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Mittwoch. 27. August 1919.

Die Rheinlands nach der Rati¬
fizierung des Friedens.

Die Antwort der Entente aus die vom Unterstaats-
sekretär Lewald in Versailles überreichten Denkschriften
über die Besetzung der Rheinlande nach dem endgülti¬
gen Friedensjchlutz hat noch kerne volle Klärung der
zukünftigen Lage gebracht. Das eine darf aber festge¬
stellt werden , daß sie in einem wohlwollenden und ver¬
söhnlichen Geist gehalten ist. Von dem endgültigen Er¬
gebnis der Versailler Verhandlungen haben wir noch
keine Mitteilung . Über die bögreisilche Spannung und
l-.-ider auch absichtlich geschürte Unruhe darüber sollte
aber nicht übersehen werden, daß eine vorzeitige Ver¬
öffentlichung der gemachten Zusagen vor ihrer endgül¬
tigen Festlegung die Verhandlungen nur ungünstig be¬
einflussen kann und daß deswegen eine gewisse Zurück¬
haltung unserer Regierung geboten ist. Wir muffen
uns also noch gedulden, wir wollen uns zwar rernem
übertriebenen Optimismus hingeben, brauchen aber
auch angesichts der veröffentlichien Antwort der En¬
tente (vergleiche „Tagblatt " Rr . 342 vom 2. August)
keineswegs allzu pessimistisch zu sein. Das eine steht
jedenfalls schon fest, daß die Zensur aufhort und uns
alle bürgerliche Freiheit wie Berkehrsfrelheit wieder
geaeben werden wird . Verordnungen der hohen Kom¬
mission werden nur erlaffen, wenn es stch um dre Be-
dürfniffe der militärischen Kräfte handelt . Die Gesetz¬
gebung des Deutschen Reichs und der Bundesstaaten
bleibt bestehen.

Wenn dem klaren Wortlaut des § 3 der Entente-
Antwort zuwider die „Rheinische Volks-
zeitunq"  gefliffentlich das Gegenteil behauptet und
dm Dinge so darzustellen sich bemüht, als ob die Rhem-
lande vollkommen rechtlos tm Stil einer absoluten

. Monarchie von der hoben Kvnuuission in Koblenz
regiert werden würden , so geht ihr j e d e O b j e k t r v t=
tat der Beurteilung  ab . Sie will freilich auch
aar nicht objektiv urteilen , sie will noch weniger Ee-
stihse der Befriedigung und Hoffnungen aufkommen
lasten. Sie will im Gegenteil den Rheinländern alle
Zukunftshoffnungen nehmen, sie legt es durch eine be¬
absichtigte falsche Auslegung der gemachten Zugestand-
niste daraus an, die rheinische Bevölkerung aufzu-
regen und ängstlich  zu machen, um den Zweck zu
fördern , dem sie sich nun schon seit Monaten unt Haut
und Haaren verschworen hat : die Errichtung der Rhemi-
schen Republik . Auch unser ,Lummster Feind , der uns
nur Böser will , könnte nicht anders argumentieren , uns
es die „Rhein Dolksztg." tut . die sich aufs eifrigste be¬
müht . den Weg zur Knebelung des Rhemlandes zu
zeigen, nur damit sie den Rheinländern dann als ein¬
ziges Rettungsmittel die Rheinische Republik „im
Rahmen des Deutschen Reiches" anpreisen und dafür
Stimmung machen kann. Zu oem Zweck schildert ste
die Lage in den düstersten Farben , trugt den trübsten
Pessimismus zur Schau und läßt an den Ergebnissen der
Verhandlungen kein gutes Haar . Das -st ihr neuestes
Agitationsmittel , verwerflich wie alle anderen . Denn
hier wird ein Spiel getrieben  mit den Hoss-
nüngen des Volks, das Gefühl der Enttäuschung
wird von neuem  in ihm geschürt, um es sur d̂ie Zer¬
störung alter Werte empfänglich zu machen HN dieser
schweren und erregten Zeit hatre ,doch die weiß
Gott , eine andere Aufgabe, wenn sie am Ausrichten
unseres Volkstums  arbeiten will.

Es ist nichts anderes als eine Lüge,  wenn die
.Rhein . Volksztg." erklärt , daß die Hoheit der Bun¬
desstaaten nach der Ratifizierung ausgejchaltet sei. Der
8 3 widerspricht dem in der klarsten Weise und wir
können es aus berufenem Munde bestätigen, daß dio
Bundesstaaten neben dem Reich von der Entente aner¬
kannt werden . Die Antwort zu § 28 widerspricht dem
keineswegs und hat einen anderen Sinn , wie aus seiner
authentischen Auslegung Hervorzehen wird . Er bedeutet
vorläufig nichts weiter als eine behutsame Zurückhal¬
tung der Entente gegenüber einer etwaigen Änderung
ker Staatenbildung in Deutschland, eine Zurückhaltung,
die übrigens von der britischen Behörde keineswegs ge¬
teilt wird , die fa eben erst bekannt gemacht Hot. datz
He eine Änderung der Verfassung des von ihr oesetzlen
Gebietes nicht erlauben wird und die folgerichtig nach
dieser Anordnung den Dr . Dorten aus ihrem Gebiet
ausgewiesen chat.

Diese klare Sachlage sucht die „Rhein . Volksztg.
in ibrem Artikel in Nr . 189 in folgender Weise zu ver¬
dunkeln:
„ .Diele Bestimmung (baft die Gesetzgebung de» Deutschen Reich» und der
dundesstvaitn besteben bleibt ) mutzte ausgenommen werden , Limit a«,...i,t
drin Bekuum entstebt . Denn das besetzte Gebiet ' ft surs erste noch nuf)t
«ganiftert . da bleibt qarnickts anderes übrig als bis auf iveitercs die Ge-
sibaebuua — immer unter großen Vorbehalten — hinznnehmcn Bl » au,
»eitere », dos beißt bis für das besetzte Gebiet erne neue ^ rgamsations-
«n « geschajse« ist."

Die Vorbehalte bestehen übrigens lediglich darin,
man die von der deutsche» und dev hundesMat-

Morgen -Ausgabe.
lichen Regierungen gehandhabten Gesetze daraufhin an-
sehen will , ob sie nicht der Sicherheit der Vesatzmigs-
tvupnen Eintrag tun , eine Maßregel , die begreiflich er¬
scheint. Es handelt sich nicht um eine Genehmigung
der deutschen Gesetze, sondern lediglich um eure Prü¬
fung in Hinsicht dieses Punktes . Man braucht nun die
angeführten Worte nur niedriger zu hängen , um zu er¬
kennen. worauf die „Rhein . Volkszrg." mit ihrer Herab¬
setzung der politischen Ehrlichkeit der Entente und der
Erwartungen des deutschen Volkes hmzielt . „D a s
Rheinland muß erst oraanisiertwerdew
Die bestehende staatliche Ordnung sei aufgehoben . ;a die
.Rhein . Volksztg." bezweifeli sogar, ob die Abgeord-
netenmandate für die einzelnen Länder ausrechterhal-
tcn werden können. Eine geradezu lächerlich
d;c aber wiederum hingeworsen wird , um den Rhein¬
ländern alles Bestehende zu versauern und sie um so
sicherer auf den Leim der Dortenschen Gründung zu
lecken. Das rheinische Volk ist nicht ohne Regierung
und ohne Vertretung , nach wie vor werden die deutschen
Regierungen und Parlamente dafür da sein und außer¬
dem soll den besonderen  Verhältnissen der Reichs-
kommissar  und sein parlame r tarrfcher
Beirat  dienen . Damit ist eins Zentrale geschaffen,
an d,e alle Wünsche und Beschwerden der Bevölkerung
herangebracht werden können.

Würden sich die Verhältnisse so übel gestalten , wie
sie die „Rheinische Volkszeitung" haben mochte, um
für ihre Plane einen wirksamen Agitanons-
stoff zu haben, dann würde uns auch cm
eigenes rheinisches Parlament nichts helfen . Aber
so stehen die Dinge ja gar nicht, und nur die nes be¬
dauerliche blinde Gefolgschaft, die das Wiesbadener
Zentrumsorgan den umftürzleristhen Bewegungen dunk¬
ler Elemente leiht , läßt es diese Sorgen an die Wand
malen , nicht aus berechtigten Bedenken — denn hier
haben wir doch vor der politischen Ehrli ch ke t t
und Klugheit  unserer Feinde eine bessere  Mei¬
nung —, sondern lediglich zum Zweck der Stim¬
mungsmache  für eine 'Rheinische Republik . Wir
stehen nicht an , das gewählte Mittel als ein überaus
verwerfliches  zu kennzeichnen und können nur drs
Bevölkerung Nassaus warnen,  sich den klaren Blick
und das eigene Urteil durch diese neuen Machenschaften
trüben zu lassen!

Fort mit Erzberger!
Wir lesen in der „Kölnischen ZeitilNg" :
Das ist die Forderung , die Karl Helsferich  als

Aufschrift einer soeben bei August Scherl,  Berlin,
erschienenen Broschüre gewühlt hat , worin der ehe¬
malige Staatsminister seine Änklazeaufsütze gegen Erz¬
berger in der „Kreuzzeitung", dessen Abwehrverjuche
sowie die das Verständnis erleichternden amtlichen
Schriftstücke derart zusammeusaßt, daß der Leser sich
aus Rede und Gegenrede selbst sein Urteil bilden kann.
Seit Zolas ll'ueense ! ist keine zwingendere und über¬
zeugendere Klage in die Welt gegangen , als sie dieses
Schuldbuch des Herrn Erzberger enthält . Jeder Deut¬
sche muß es lesen, denn jeder Deutsche har dafür zu
sorgen, daß unser öffentliches Leben freibleibt von dem
geschäftlichen und politischen Schiebertum , von der
leichtfertigen , mit dem Geschick der Völker spielenden
Geschaftlhuberei und von der Unwahr-
baftigleit,  die hier , belegt und verbrieft , einem
Manne vorgeworsen werden, den dieRevolutionswellen
an eine Stelle gespült haben, von wo aus er maßgebend
das Schicksal unseres Vaterlandes beeinflußt . Helfferichs
Ccbrift schreit nach gerichtlicher Klärung , es hieße, das
neue Deutschland auf den wankenden Untergrund eines
verheerenden Mißtrauens stellen, und d' e Voraus¬
setzung, daß unsere führenden Männer die zur Amts¬
führung nötige pupillarische Sicherheit bieten , von An¬
beginn an erschüttern, wenn nicht über jeden Zweifel
klargestellt würde , ob Helsferich ein Verleumder oder
Erzbcrger der große Schuldige .st, als den jener ihn
darstellt . „Ich habe im Laufe der letzten Wochen", sagt
Helsferich schon am 21. Juli , „oem Reichsminister Erz-
berger nicht weniger als viermal öffentlich tn den ver¬
schiedensten Formen vorgehalten , daß er die U n w a h r-
hcit  sage , und mich bereitecklärt . ernsn noch deut¬
licheren Ausdruck zu gebrauchen, um Gelegenheit zur
eidlichen Feststellung zu schasfeu, wovon indes Herr
Erzberger keinen Gebrauch gemacht hat . Ich glaube,
es ist ein kaum jemals dagewessner Fall daß ein am¬
tierender Minister sich genötigt steht, solche Vorwürfe
von einer Persönlichkeit hinzunehmen, die immerhin
einen politisckien Namen zu vertieren bat ." Im wei¬
teren Verlauf seiner Anklage hat Helsferich es denn
auch nicht versäumt , deutlicher, sehr deutlich zu werden.
Darauf hat Herr Erzberger in genügend durchsichtiger
Verhüllung mit der Drohung aeantwortet . Helsferich
werde auf die Liste der an die Decbandsmächte auszu-
ltejernden Personen gesetzt werden, und neuerdings ist

die Meldung verbreitet worden , der Reichsjustrznnmstec
fei am 16. Äugust auf Antrag Erzbergers beauftragt
worden , „die Unterlagen zu eurer Beleidtgungstlage
gegen helsferich zu prüfen ". Daß diese Prüfung bet
der wuchtigen Schwere der Anklagen Helfferichs und
bei der zwingenden Notwendigkeit , unsere junge Demo¬
kratie nicht von der Schwelle an mit dem Vorwurf
vergiftender Korruption und zersetzenden Mißtrauens
zu belasten, zu einem anderen Ergebnis als zur Er¬
hebung der gerichtlichen Klage führen könnte , l,t aus¬
geschloffen. Es ist eine betrübende Aussicht, daß wir
somit gezwunaen sind, auck weiterhin unsere schmutzige
Wä che vor aller Welt auszubreiren , aber wenn nur
die öffentliche Moral nicht preisgeben und unsere poli¬
tische Entwicklung nicht von vornherein in Frage,stel¬
len wollen, gibt es keinen anderen Weg ' Wir muffen
durch den Schlamm hindurch zur Klarheit und Wahr¬
heit.

*

Der Kursstand der Mark — auch ein Beweis
gegen Herrn Erzberger!

Bern , 28. Äug. 'D -e „Baffer Nationalzeitung " beschäftigt
)ich mit dem Krnsstand der Mckrk, der übrigens in der Schwerz
seit einigen Tagen den seinem Tiefstand van 24  sich zu erhoben
begannen hat. Das Blatt sagt : Die Rettungsversuche Erz-
berget?  und die Steuer - und Abstemplungspläne der Regie¬
rung und Natsinalrersawm 'lung haben bisher das deutsche
Geld nicht nur nicht erhöht,  sondern in den tiefsten Abgrund
gestürzt. Weiter führt das Matt aus : Ts fei bloß theoretisch
richtig, jedoch praktisch falsch,  wenn Erzberger  und
fcie 3?aticiwilibcifctOTtnlung QÜauDcn ,allein birrcf) würgende
Steuern,  durch Rotenabstempelung und Beunruhigung des
BMtzes im neutralen Ausland die deutsche Währung zu be¬
seitigen. Kaum seien die ersten Schritte , auf diesem Wege
unternommen worden, so habe sich der überstürzte Zu¬
sammenbruch  der deutschen Währung vollzogen, der natür¬
lich entmutigend  auf das deutsche Kapital habe wirken
utib jede-Tätigkeit der deutschen Industrie und den Handel im
Reich läbmen müssen. Das Blatt erklärt es für eine Illusion,
d'e Kapitalflucht hindern zu können. Eine wirksame Kontrolle
in den neutralen Ländern sei ganz unmöglich, denn überall
seien neutrale Strohmänner oder wirkliche neutrale Inieresseu-
ten eingesprungen, deren Besitz nicht beschlagnahmt werden
könne " Die „Basler Nationalzeitung " schreibt wörtlich* *
Keine neutrale Regierung kann und wird zugeben, das; der
Staat zugunsten eines augenblicklichen und nur scheinbaren
Vorteils des deutschen Fiskus Milliardenverluste erleidet und
aufs schwerste erschüttert wird. Deutschland hat aber kein
Mittel , einen widerrechtlich«» Zwang « gen seine Nachbarn an¬
zuwenden, deren Vertrauen , Hilfe und Wohlwollen es so sehr
benötigt . Als einziges Heilmittel erscheint dem Blatt der
ruhige' und feste Arbeitswille des deutschen Volkes. Mit Nach¬
druck weist es darauf hin , dah die Alliierten aus eigenem
Interesse tie Arbeitskraft Deutschlands unterstützen mutzten.

Deutschland.
Eine preußische Negierungserklarnng zu den

Ostmarkfragen.
mz. Berlin , 26 Aug. In den Provinzen Ost- und West-

vreritzen sowie Schlesien tauchen immer wieder Gerüchte auf,
daß die Regierung den einen oder anderen nach den Friedens-
bedingungen deutsch  bleibenden Teil dieser Provinzen in
Tausch  gegen anderes Gebiet den Polen überlassen wolle.
So wird neuerdings insbesondere aus den Kreisen F rau¬
st a d t,  M i l I i t sch urw G u h r a r- berichtet, datz die Be¬
völkerung tief beunruhigt sei, weil angebliche Teile dieser
Kreise im Austausch gegen andere Kreise an Polen abgetreten
werden sollen. Die preußische Regierung ist diesen Berichten,
die augenscheinlich von interessierten  Kreisen immer
wieder von neuem verbreitet werden, schon mehrfach in der
Preise entgegengetreten. Es sei aber nochmals darauf hin-
gewiesen. daß die preußische Regierung nicht daran
denkt,  deutsche Bevölkerung und deutsches Land als Tausch¬
gebiet zu verwenden. Sie steht allen Bestrebungen , die an¬
geblich in sclcher Richtung bestehen, durchaus fern.

Neue Sturmzeichen in Bayern.
Über Sturmzeichen in Bayern läßt sich der „B . L̂.-A."

berichten: In München sei bei den Unabhängigen ein System
eingerickitet. um in denkbar kurzer Zeit die gesamte An¬
hängerschaft zu mobilisieren. Die Svartakiden vertrösten auf
den ihnen geeignet erscheinenden Zeitpunkt völliger Bergung
der Ernte , um ihre Pläne neuerdings zu verwirklichen. Außer
dem Re-chswehrminister Noske komme auch der Reichspräsi¬
dent nach München.

Der Hamburger Bankbeamtenstreik.
vaz. Hamburg, 25. Aug. Die Streikleitung fordert in

einer in den Morgenblättern veröffentlichten Bekanntmachung
die st re :kenden Angestellten der Hamburger Girobank auf , ihre
Tätigkeit bereits am M o n t a g f r ü h wieder aufzunehmen.
Diese Maßnahme fei in dem Verbalten des ReichSarüeits-
min 'steriumS begründet. Die Streikleitung hält nach wie vor
an ibren sterderungen fest, iie durch zwei Schiedssprüche be¬
stätigt seien und sich auf die Dauer durch Machtmittel nicht aus
der Welt schaffen liehen.

Wie Fürsten schmuggeln!
Stockbolm, 2) . Aug. Die amtliche Untersuchung der bei

Trelleborg von einein deutsch enlFlugzeug  abgeworfenen
Pate :«, der'LN Inhalt 'Schmuck und Wertsachen des Exfürfic»
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von Albanien sein sollten, ist setzt nach ,,-Sydfvenska Da-gblabtt"
abgeschlossen. ES hat sich her-wu Kgeftellt, daß Lne Paket« «in-e
Anzahl kleinerer Päkchen enchtelten. die mit verschiedenen
Tiegeln versehen waren und verschiedenen Besitzern gehören.
Ter Fürst von Albanien ist danach nnr Eigentümer von etwas
mehr als einem Wi-e r t -e l der Wertgegenstände. Genaue An¬
gaben über die anderen Besitzer konnte daS Matt nicht erhalten,
«S sei aber- ar,«unehmen , daß mehrere ehemalig«
Fürsten dabei interessiert  seien -. Der Wert wird
-jetzt ans sechs Millionen Kronen beziffert . Die Schmucksachen
bestehen hauptsächlich aus Diademen , Kolliers , Haarschmuck,
Broschen u-stv. Die Zollbehörde dürfte die Anklage wegen
Schmuggels erheben.

Da» Passagierknftschiff„Bodensee".
Friedrichshafen, 24. Aug. Heute vormittag 10 Uhr

trat dos Paffcrgierlnstschiff „Bobensee" seine erste Fahrt nach
Berlin an . An Bord befanden sich zehn -Vertreter der Presst
aus Berlin , Hamburg , Stuttgart , Konstanz, Basel und Stock¬
holm, sowie der literarische Mitarbeiter der Hamvurg -Amerlka-
Lin '-e und drei weibliche und neun männliche Fahrgäste . Die
Lberl -citung hatte Dr . Ecken« . Um. 12 Uhr mittags war das
Luftschiff über Nürnberg.

mir. Berlin , 24. Aug. Das Luftschiff „Bodensee" tvaf um
4 Ubr über .Berlin ein , machte -einen Mundflug um Berlin und
lande!« trotz Sturm - und Regenböen um 5 Uhr glatt in
Staaten . Staatssekretär Euler -beglückwünschte-den Führer zu
der wohlgelungen-en Fahrt und Landung.

Die Abreise des russische« General» Monkicwiz.
mz. Berlin , 26. Aug. In letzter Zeit gingen zu verschie¬

denen Malen Meldungen über den sich hier aufhaltenden
russischen General Monkicwiz durch die deutsche Presse. Zur
teiltreisen Richtigstellung dieser Mitteilungen scheint eS er¬
wünscht. darauf hinzr,weisen, daß General Monkicwiz als
russischer Delegierter der hiesigen interalliierten Delegation
für die russischen Kriegsgefangenen  hierher kam.
Bor einigen Tagen erfolgte seine Abreise nach Paris . Da
er wobl inzwischen selbst einsah, das; er mit seinem bekannten
Befehl an die in Deutschland befindlichen Angehörigen der
russischen Armee und Marine die Grenze seiner Zuständig¬
keit überschritt, wird mit seiner Rückkehr nach Deutschland
für die nächste Zeit nicht zu rechnen sein.

Rückkehr deutscher Znterurcrler aus Kanada.
mz. Amsterdam, 25. Aug. Der Dampfer „Pretorian " mit

500 deutschen Internierten aus Kanada an Bord verläßt am
80. August Quebec.

Ein französischer Panzerkreuzer vor Apeurade.
mz.  Avenrade , 25. Aug. Der französische- Panzerkreuzer

„Marseillaise " traf heute vormittag 10 Uhr vor Apenvade ein
Nachmittags 2 Uhr wird der Kommandant eine Abordnung
dänischer Bürger empfangen.

Schottische Fische fitr Deutschland.
mz . Aberdeen , 28. Aug . (Reuter .) Auf der Konferenz

der Fischräucherer wurde bekanntgegeben, daß schottische Fisch¬
räucherer mit deutschen Käufern rn Rotterdam einen Vertrag
auf Lieferung von 250 000 Faß geräucherter Heringe im Ge¬
samtwerte von 750 000 Pfund Sterling abgeschlossen haben.
Den deutschen Käufern seien dabei Kredite gewährt worden.
Die Lieferungen würden binnen kurzem ihren Anfang
nehmen.

Der erste japanische Handelsdayipfer in Hamburg.
mz. Hamburg , 23. Aug. Als erster japanischer Handels-

danipfer seit 1614 ist heute der japanische Dampfer „Tauho
Marsu" mit einer Ladung Kobra, aus Java kommend, im
Hamburger Hafen eingetroffen.
Zur Aufhebung der Verkehrssteuer auf dem Rhein.

Unterm 12. Juli gab die Schi-ffa-hrtsgruppe iWest folgende
Anordnung des -Oberstkommandierenden der Ver¬
bandsheere  brfo -raiit: Ein von der -deutschen Regierung
während des Krieges und ohne Zustimmung der Jnterna -t-w-
nalen Rheinkomnnssion erlassenes Gesetz, den Rhein betreffend,
kann kernen -Einfluß auf die Untertanen der Verbands machte
oder der neutralen Mächte haben . Folglich hat die deutsche
Regierung ke.-nerlei Steuer auf die Transporte der Jnter-
jujiicnalen Rhein Wasserstraßen zu erheben, wenn diese Trans-
vorte für Rechnung von Staatsangehörigen der Verbands-
rnächte ausgeführt werden, ganz gleich, welcher Nattonalität der
Spediteur ist. In Anlehnung an diese Anordnung gab der
Reichsfinanzminister unterm 24. Juli bekannt, daß er sich den
beteiligten Landes behörden gegenüber damit -einverstanden er¬
klärt habe, daß -die Personen - und Güterverkehrssterler auf
dem Rhein  bis auf weiteres mcht mehr erhoben wird, und,

(28. Fortsetzung.! Nachdruck verhole».

Dtta Osterruth.
Lina luftige Geschlitzte,

von Käthe von Becker f.
üfa, beinahe tat sie sich auf . Der Weg war jetzt so

eng und halsbrecherisch, daß man nur noch hinterein¬
ander gehen konnte, und Dita in ihrenr blinden Entsetzen
batte nicht gut auf feine Schwierigkeiten geachtet. Plötz¬
lich rutschten ihre stütze, sie glitt aus , stolperte ein Stück
zwischen Fallen und sich Zusammenrafsen und erwischte
nur noch im letzten Augenblick glücklich die linke Schulter
von Fräulein Meerkatz, an die sie sich krampfhaft an-
klammerte. Fräulein Mserkatz schwankte bedenklich, gab
Frau Palmik einen kräftigen Puff rn die Seite und nun
wäre das unsichere Kleeblatt ins Rollen gekommen,
wenn nicht Simson mit zwei seiner mächtigen Schritte
sthon zur Stelle gewesen wäre und mit starkem Arm die
vorderste der Fallenden ergriffen und somit alle drei
aufgchalten hätte . Nach der ersten Verwirrung gab das
ein sehr lustiges Necken und fröhliches Durcheinander,
und Dita kam durch diesen körperlichen Schreck über den
großen moralischen Schreck, den sie bei den Eröffnungen
ihres unbchonnenen Begleiters empfunden hatte,
schneller hinweg als unter normalen Verhältnissen.

Sie hielt sich jetzt ängstlich zwischen den beiden
Damen, mit denen sie sich beinahe im Falle vereinigt
hätte und ließ es geduldig über sich ergehen, daß beide,
so wie sie zu Atem und Besinnung gelangt waren, so¬
gleich wieder ihr Steckenpferd bestiegen und ihre lite¬
rarischen Empftndungen über sie ergossen. Der Weg
trar nur noch kurz, und wenn er auch lang geivesen wäre,
sie hätte diese Unterhaltung , so eintönig und langweilig
sic ihr auch auf die Dauer vorkam, dock lieber ertragen
als die Enthüllungen des Kinnbackenschlägers. Wer
weiß, was noch gefolgt wäre ? — Und sie hatte schon jetzt
jo vollkommen genug davon.

Wiesbadener  Tagvi mr.
I'M die deutschen Schifta-Hrtsgesellschaften wettbewerbsfähig zu
eibaltcn , auch ihnen gegenüber vou der Erhebung der Abgabe
auf dem Rbein bis auf weiteres abgesehen werden soll! —
Nach einer inzwischen vom Neichsftnangmimsterium erteilten
Auskunft gilt der 23. Juli d. I . als letzter Tag/an dem die
Steuer anaererbnet wird. — Naturgemäß bezieht sich der Weg¬
fall der Verkehr ssteuer nur auf den Rhein , wogegen die Steuer
für Tiansportausführungen auf allem anderen deutschen Fluß¬
gebieten und Kanälen in der bisherigen Form weiter erhoben
wird.

Ausland.
Frankreich.

Der Prozeß gegen Quien.
mz Paris , 25. Aug. Die Untersuchung im Prozeß gegen

Quien,  den Denunzianten von Miß C a ve l l , wutt>e von
Hauptmann Cvebaut geführt . De Verhandlungen werden
mindestens eine Woche in Anspruch nehmen. Es sind
58 Zeugen geladen. Gleichzeitig wird Quien sich wegen ver¬
schiedener Verbrechen verantworten müssen, die ihm von
Haupttnann Crebaut vorgeworfen werden.

Ein LuftverkehrLondon-Pari ».
W. T.-B. Versailles , 25. Aug. (Eig. Drahtbericht .) Räch

der Pariser Ausgabe der „Daily Mail " wird beute ein regel¬
mäßiger Luftverkekhr für Fluggäste , Brretpost und Postkolli
zwischen London und Baris ausgenommen werden. Die Lan-
tungSplätze sind für Frankreich Dourges und für England
Houmslow. Nach dem gleichen Blatte soll in Kürze auch cm
dreimal wöchentlicher Personendienst London-Paris -Brüffel
und zurück eingerichtet werden.

England als Rutznieher auf Spitzbergen!
London, 25. Aug. Auf Spitzbergen ist seit einiger Feit

eine englische Kommission tätig . Der Leiter der Expedition
telegrapbierte nach London, daß die Kohlenlager auf Spitz¬
bergen so stark seien, daß 5 Millionen Tonnen Kohle auf einer
Quädratmeile Oberfläche gezählt wurden . England hat b̂e¬
reits Maßnahmen getroffen , um olle Abschlüsse zu tätigen , daß
der gesamte Kchl-enertrag Spitzbergens in englischen Besitz
kommt. Die Ar-beiterfrage wird als günsttg bezeichnet.

•
mz. Amsterdam, 24. Aug. Die „Times " melden aus

Dubstn, daß die Polizei bei Haussuchungen tot  Hauptquartier
de? irischen TranSportarbeiterverbaindes Waffen und englische
Ofsziersunisormen beschlagnahmt -habe.

Belgien.
mz. Bersailles , 24. Aug . Nach der „Jndependcmre Beige"

wird der Kri-egszustand in Belgien -cmn 30. September aufge¬
hoben werden.

Italien.
mz. Washington , 28. Aug. (Hamas.) Der Botschafter in

Rom Page hat demissioniert.
Rußland.

Kiew den Bolschewisten entrisse,!.
mz. Paris , 25. Aua. Nach hier vorliegenden Meldungen

hat General Petljuva Kiew  genommen.
Eine Untersuchung zu de» Judenpogromen rn Polen.

mz . Bersailles , 23. Aug . Nach einer Meldung aus London
entsendet die britische Regieruup .eine Mission nach Polen , die
über die Judenpogroine eine Unterssuchung veranstalten soll.
An der Spitze dieser Mission steht Sir Stuart Samuel.

Die Union und Merkko.
mz. Amsterdam , 23. Aug . Nach einer Meldung des

Pressebureaus Radio aus der Stadt Mexiko fordern
verschiedene Gruppen eine Änderung  der Politik
Carranzas gegenüber den Bereinigten Staaten . So
ersucht der Arbeiteroertreter der Hauptstadl Carranza,
s -fort ein repräsentatives Kabinett zu bilden, um den
Konflikt mit den Vereinigten Staaten deizulegen. Die
liberale  konstitutionelle Partei fordert durch ein
Zirkular ihre Anhänger in ganz Mexiko auf, für ein
gutes Einvernehmen zwischen den Vereinigten Staaten
und Mexiko einzutreten . Die Blätter in Mexiko,
, Herald , „Universal " und „Excelstor", treten für eme
Änderung der mexikanischen Politik ein. Zm Gegen¬
satz dazu meldet die „Associated Preß " aus der Stadt

Auf ihrem Zimmer angelangt , kam sie erst richttg
zur Überlegung dessen, was sie gehört hatte . Was nun
tun ? Sie konnte sich dock nicht langer unter den Schutz
einer Frau stellen, die . . . Wenn Muttchen das ahnte!
Muttchen mit ihrer sttengen Moral ! Eine kleine
Choristin , und er hatte sie erst geheiratet , als das Kind
schon beinahe geboren war!

Und sie, Perdita Osterruth , aus der tadellos ehren¬
werten , moralischen Fainilie der Osterruths , Schützling
einer solchen Frau , Genossin von Männern , die eine
solche Frau noch für anständig hielten ! Schrecklich!

Und diese Frau machte einen io angenehmen Ein¬
druck!

Dita überlegte . Es gab entschieden schlechtere
Frauen . Ja . Simson hatte nicht unrecht, daß er sie
entschuldigte. Großgeisttg war es nicht, wenn man des¬
halb die Frau total verdammen wollte. Eine Schrift-
stillerin aber sollte und mußte großgeistig sein.

Ah, von der Schriftstellerei hatte sie nun aber bald
genug. Sie kam ihr vor wie ein aufgesperrter Abgrilnd,
iri den man alles hineinwerfen mußte, was man so lange
als recht und gut erkannt hatte , und dann mußte man
selbst in diesen Abgrund herunterspringen und darin
verhungern.

Sie schauderte, und ihre Gedanken begannen sich zu
verwirren . Was sing sie nur heute abend an ? Sie
konnte doch nicht nach dem, was sie erfahren , wieder an
den Schriftstellertisch gehen?

Ach, vielleicht wurde sie klarer und ruhiger in sich,
wenn sie noch etwas in die frische Lust ging : nur noch
ein Weilchen in den Garten . Es war noch Zett bis zum
Nachtessen. Wenn sie unten ein paar Mal hin und her
lief, fand sie vielleicht einen Ausweg aus den sie bestür-
menten Gedanken.

Kaum war sie den langen Weg, der quer durch den
Gatten führte , einmal hinaufgegangen , da hörte sie Ge¬
trappel hinter sich.

In nervöser Angst blickte sie sich um. und da hatte
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Mexiko, daß die mexikanischen Blätter fortfahren , das
mexikanische Volk auszusordern , zu erwachen  uni»
der Gefahr , die das Land unmittelbar bedrohe, ins
Auge zu sehen. Außerdem bringen die mexikanischen
Blätter an auffallender Stelle Telegramme von Eon.
verneuren der Provinzteile an Carranza , worin sie ihre
bedingungslose Anhängerschaft erklären.

*
mz. Amsterdam, 25. Äug. La-ut Pvessebureari Radio Mel.

fc-et die „New Dort Times " aus Washington, daß Reger,
agitatoren,  unterstützt von bolschewistischen und anderem
radikalen Elementen , iw Lande einen Feldzug zugunsten des
Selbstbeftimmun -gsrechteS für die Neger zu
öffneten.

Hoover über die Lebensmittellage in Europa.
mz. Amsterdam, 25. Aug. Laut „Telegraaf" erklärte

Hoot-er, t«r im Begriff ist, nach Amerika zurückzukehren, in
einer Unterredung mit einem Vertreter der „Times ", infolze
der bevorstehenden Ernte sei die Lebensmittellage in Europa
für einige Monate weniger ernst. Die Frage der Versorgung
Europas mit Lebensmitteln , Steinkohlen und anderen Lebens¬
bedürfnissen könne jedoch nur dadurch gelöst werden, daß
wieder wie vor dem -Kriege gearbeitet werde. Mehr Arbeit
und mehr Erzeugung , das sei die große Frage der kommenden
Jahre.

Der »Rew York Herald" gegen die-,oppositionellen
Senatoren.

mz. Amsterdam, 23. Aua. Laut Presseburoau Radio
wirft der „New Dork Herald ^ den opposittonellen Senatoren
vor, daß sie kein Gefühl für die Ehre und Würde der Ver-
einigten Staaten hätten und lieber Amerika zur feigsten und
verächtlichsten aller Nationen machen wollten, als daß sie zu,
gäben, daß die Vereinigten Staaten ihren bei ihrem Eintritt
in den Krieg übernommenen moralischen  Verpflich¬
tungen nachkämen.

Wiesbadener Nachrichten.
Siedelungs -Gefellschast für den Regierungsbezirk

Wiesbaden.
Im Landeshaus , im Sitzungssaal des Landesausschusses,

ging am Montag unter dem Vorsitz des Landeshauptmann-
Krekel und in Anwesenheit des Rechtsanwalts Wolfs in sein«
Eigenschaft als zugelafsener Vertreter des Notars v. Eck bi«
Gründungsversamrtilung der Siedelungsgesellschaft vor sich.
Fünfzehn anwesende Herren verttaten die folgenden Städte!
usw , welche ein Gesellschastskapital von 809 000 M. repräsen¬
tierten und zunächst als Mitglieder der Gesellschaft anzusehett
sind: Stadt Frankfutt , Stadt und Kreis Höchst, ObettaunuS-
kreis, OberwesterwaldkreiS , Rheingaukveis . Unter - und Ober-
lahnkreiS, UntettaunuSkreis . Kreis Wiesbaden-Land, Stadt
Diez, Dillenburg , Ems , Hadamar , Biedenkopf, Braubach
Caub, Eamberg , Eltville , Hachenburg, Haiger , Herborn , Ober-
lahnstein , Runkel , Weikburg, Idstein , Nassau, Niederlahu-
stein, RüdeSheim, St . Goarshausen , Wiesbaden, ferner an
Körperschaften die Staatsrcgierung , der Bezirksverband, bie
Landesversicherungsanstalt Hessen-Nassau, die Landwitt¬
schaftskammer, der Verein Naflauischer Land- und Forstwirte,
die Handwerkskammer , der Gewerbeverein für Nassau, die
Landwirtschaftliche Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau,
der Verein für Kleinwohnungswesen in Frankfutt , die Land¬
wirtschaftliche Zentral -Darlehenskafle für Deutschland, die
Aurora -Hütte in Gladenbach, die Firma Kalle und Komp, in
Biebrich und Rechtsanwalt Justtzrat Bickel. DaS Zustande»'
kommen der Gesellschaft bezw. die Gewährung deS Sraatszu«
schusses von 250 000 M. war von seiten der Staatsregierunq
an die Bedingung geknüpft worden, daß der Bezirksverband
sowohl wie die Kreise usw. je mindestens den gleichen Betrag
aufbringen . Diese Bedingung ist erfüllt . Die vorgelegten
Satzungen , die die Genehmigung der Regierung sowie des
KommunallandtagS bereits gefunden haben, wurden gutge¬
heißen. Die Gesellschaft wird in der Hauptsache eine be¬
ratende und vermittelnde Tätigkeit  entfalten.
Si : wird keineswegs in Konkurrenz treten mit den bereits
bestebenden SiedelungS -Eenossenschasten, sondern sie beson¬
ders in der Beschaffung von Siedelungsgelände unterstützen.
Die Staatsregierung nimmt , wie einer der anwesenden
Städtevettreter klagte, noch heute den Standpunkt ein, daß
sie für Domänenländereien den höchsten SpekulattonspreiS
fordert . Wird dieser Standpunkt beibehalten, dann ist an
einen irgendwie nennenswerten Erfolg der SiodelungSbe- .
stretnngen nicht zu denken, da die Landwirtschaft, von ein-

das Schicksal sie auch schon ereilt . Herr Möser und dis
gemütliche Schwester standen hinter ihr. Sie waren
zwar nicht die Schlimmsten , o nein, sie waren ehren¬
werte und sicher sehr anständige Leute. Aber ttotzdem. . .

Vielleicht war Dttas Gefühl schon durch den schlechten
Umgang verdorben — Freude über die Begegnung
empfand sie nicht.

Da grüßten sie schon, Herr Möjer trat auf ihre eine,
seine Schwester auf die aridere Seite . Als rvenn sie sie
arretieren wollten!

„Mein liebes Freilein / begann der Bruder Paul
und blickte mit einem Gemisch von Liebe und Strenge
auf Ditas blondes Haupt herab. „Wir möchten Sie
kerne sbrechen. Wir haben Ihnen etwas midzudeilen.
Sie zu warnen . Sie auf den ttchdigen Weg
sichren . .

Gleich richtete sich Dita straff auf und besann sich auf
ihre Reisefreiheit und Selbstbestimmung . Sie war nun
einmal kein Schäfchen, daS sich am blauen Bändchal
wohlwollender Nächstenliebe leiten ließ.

„Bitte ." sagte sie kühl, „was wünschen Sie mir mit4
zuteilen ?"

„Mein liebes Freilein, " der Bruder Paul räusperts
sich würdevoll und fuhr mit der Hand glättend über
seine Perückenlöckchen, „ich weiß, daß Sie auS kuter
Familie sind, aus einer ehrparen . nioralischen, solide»
Birgerfamilie . . ."

„Ja , gewiß," unterbrach Dita ihn ungeduldig, „sogar
aus einer ehrbaren , moralischen, soliden Beamten«
familie : das weiß ich auch und sogar besser als Sie , der
Sie nur meinen Namen kennen."

„I na . . . man hat seine Beziehungen und Erkun¬
digungen . . ."

„Erkundigungen ?" Dita sah entrüstet zu ihm auf.
„Nu cha, was man so nennt , was nian so härd, wer»

man ein kroßes Inderesse an. einer Berson nimmd. Da»
Meid cha auch gerne Rolle . . Wd*
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«lnen Ausnahmen abgesehen, kaum in der Lage ist, Gelände
für Riefelungen <xb%ugeben. In ber Hauptsache wäre bas
- »genmerk zu mchten auf die im Staatsbesitz befindlichen
Splitter -Grundstucke, welche zwar als solche zu Siedelungen
verng geeignet erscheinen, jedoch wohl verwertbare Tausch¬
objekte abgeben kennen. Diese Splitter -Grundstücke wird die
Htaatsregierung um so eher abzustotzen geneigt sein, als ihre
«erwaltiing außerordentlich große Kosten verursacht, Kosten,
ffe hier und da wohl über den Pachtertrag binausgehen . Die
Gesellschaft hat zwar einen gemoinnützigen Charakter , immer-
Ihin aber sieht die Satzung eine Verzinsung der Anlagekapi¬
talien bis zu 4 Prozent vor. Das ursprünglich gezeichnete
Stiftungskapital hat sich auf 900 000 M. belaufen . Mit dieser
Beteiligung wird auch heute noch gerechnet werden können.
Auch bäuerliche Ansiedelungen sollen d'.irch die Gesellschaft
psgebenenfalls auf ihre Förderung rechnen können. Die
tzätziingen wurden widerspruchslos gebilligt. Sie sehen einen
Äufsichtsrat von mindestens 7 Gesellschaftern vor, von denen
je einer von der Staatsregierung , dem Bezirksvecband bezw.
zer Landesversicherungsanstalt für Hessen-Nassau zu er¬
nennen ist, während die Wahl der weiteren Mitglieder der
Hauptversammlung obliegt. Die Staatsregierung steht mit
-er Ernennung ihres Vertreters noch airs . Der Landesaus¬
schutz hat als Vertreter des Bezirksverbandes den jeweiligen
Landeshauptmann in Aussicht genommen, während die Lan-
heIversicherungsanstaft ihrerseits Geheimvat Schroeder be-
»ennt. Die Versammlung einigte sich auf eine Stärke des
Akffichtsrates von elf Köpfen. Fe einer davon soll auf die
beiden größeren Städte Frankfurt und Wiesbaden , auf die
«ittkeven Städte des besetzten und unbesetzten Gebietes so¬
wie auf die Kreise im besetzten und unbesetzten Gebiet sowie
-je Landwirtschaft und Industrie entfallen . Gewählt wurden:
Für Frankfurt : Oberbürgermeister Voigt, Stellvertreter:
Stadtrat Landmann ; für Wiesbaden ' Oberbürgermeistec
Geh. Oberfinonzvat Glässing, Stellvertreter : Oberlandmesser
kchraidt; für die Landwirtschaft : Direktor Eisinger (Wies¬
baden), Stellvertreter : Geh. Justizrat Lieber ; fiir die Jn-
baftrie: Geb. Reg.-Rat Häuser (Höchst), Stellvertreter : Dr.
Kalle (Biebrich) ; für die Kreise aus dem besetzten Gebiet:
Landrat Geh. Reg.-Rat Trotha (Langenschwalbach), Stellver¬
treter: Regierungsbaumeifter Birk (Diez): aus dem unbe¬
setzten Gebiet : Lan-drat v. Marx (Homburg), Stellvertreter:
Landwirt Heinrich Wilhelm Wirch 2er (Eschbach bei Usingen);
fir die mittleren Städte im besetzten Gebiet : Bürgermeister
Kaienclever (Nassau), Stellvertreter : Bürgermeister Rody
Mederlahnstein ) ; rm unbesetzten Gebiet : Bürgermeister Dr.
KrüSmann (Limburg ), Stellvertreter : Bürgermeister Birken-
dchl (Herborn ). Zum provisorischen Geschäftsführer endlich
wurde Gerichtsassessor Schlüter (Wiesbaden) gewählt . Eine
Versammlung des Ausschusses soll mit möglichster Beschleu-

v«gung einberufen werden. wc.
Von den Mietseknkgnngs-Amtern.

Vor einigen Wochen hätte das demokratische Mitglied
der Nationalversammlung Hartmann -Berlin in einer kleinen
Anfrage darauf hingewiesen, daß die Zusammensetzung der
Mieteinigungsämter und die nichtöffentlichen Verhandlun¬
gen dieser Ämter in der Bevölkerung Mißtrauen hervorge¬
rufen haben. Es wurde gefragt, ob die Reichsregierung bereit
sei, eine Reform der MietseinigungsÄnter einzuführen , durch
welche1. die beiderseitigen Jntereffenvereinigungen , Mieter¬
und Hausbesitzerveretne , dort, wo sie bestehen, zu Vorschlägen
fite die Besetzung der Mieteinigungsämter aufgesordert und
die Beisitzer auf Grund dieser Vorschläge ernannt werden,
2, die Öffentlichkeit der Verhandlungen vor den Miets-
einigungsämtern eingeführt wird. Das Reichsjustizministe-
rium bat hieraus folgende Antwort erteilt : 1. Die Miets-
Migungsämter find Einrichtungen der Gemeinden, die auch
die Zusammensetzung nach Maßgabe der für sie geltenden
landesrechtlichen Vorschriften zu bestimmen haben. Für
Mietseinigungsämter , die ' zu den in der Verordnung zum
Schutze der Mieter vom 23. September 1918 (RGBl . S . 1189)
tvrgesohenen Efftscheidiurrgelni jecmychtigt werden , ist durch
§ 8 dieser Verordnung nur vorgeschrieben, daß der Vor¬
sitzende zum Richteramt oder höheren Verwaltungsdienste be-
sÄigt sein und daß die Beisitzer zur Hälfte dem Kreise der

-Hausbesitzer, zur Hälfte dem der Mieter angeboren müssen;
das Nähere über die Besetzung bestimmt die Landeszentral-
behörde. Reichsrechtlick besteht hiernach kein Hindernis , die
beiderseitigen Interessenvertretungen , Mieter - und Haus-

| ;teitereint , zu Vorschlägen für die Besetzung der
Einigungsämter unter Berücksichtigungder bezeichneten Vor¬
aussetzungenaufzufovdern und die Beisitzer auf Grund dieser
Vorschläge zu ernennen . 2. Durch 8 3 der Anordnung des
Reichskanzlers vom 23. September 1918 (RGBl . S . 1148) ist
torgeschrieben, daß die Mieteimgungsämter in den ihnen ge¬
mäß der Mieterschutzordnung und der Verordnung Aber Maß¬
nahmen gegen Wohnungsmangel vom 23. September 1918
(MBl . S . 1143) übertragenen Angelegenheiten in nicht
öffentlicher Sitzung »erhandeln und entscheiden. Bestimmend
hierfür war die Rücksicht auf di« Parteien , die, wenn das
Einigungsamt seine Entscheidung nach billigem Ermessen
stch'emäß treffen soll, in der Verhandlung ihre Ein-
stnrnuens- und Vermögensvechältnisse, insbesondere auch
Angaben über Hypotheken und andere Schulden, darzulsgen
H»ben. An der vertraulichen Behandlung dieser Privatver-
Wniffe haben die Beteiligten ein dringendes Interesse , das
auch Gebote der Amtsverschwiegenheit für die Mitglieder
des EinigungSamtes (§ 1 der Anordnung des Reichskanzlers)
pführt hat . Ein Bedürfnis , diesem Interesse entgegen die
Erörterungen in öffentlicher Verhandlung statffinden zu
«Isen, hat fick bisher nicht ergeben. Die Frage wird indessen

geprüft . _ _
— Französischer Vortrag . Am Mittwoch, den 27. d. M.,

»bends Sy2 Uhr , wird Herr Capitmne Jean Ren aud im
seinen Saal des Kurhauses einen Vortrag in französischer
Sprache halten über „Eine Reise im Wunderland " (Jndo-
uhiua). Der Eintritt ist ftei für jedermann.

— Senkung der Gemüsehöchitvreise. Die ReichSstelle für
f̂ vrrüse und Obst hat durch Veröffentlichung im „Reichsan-
i l̂ger̂ die bis auf weiteres geltenden Höchstpreise für Werz-
W . Rotkohl. Wirsingkohl, rote Mähren , gelbe Möhren , weiße

k, und Zwiebeln festgesetzt. Die Reichs stelle hcrt vor»
Wem in den Lieserungsverträgen vorbehaltenen Recht — die
Nuin aufgesührten Preise bis auf 50 Prozent herabsetzen Ml
miinen — im Interesse der Allgemeinheit Gebrauch genpacht.

Grohmärkte sind seit einiger Zeit infolge der günstigen
x'urte nur noch schwer in der Lage, die reichlich angelieferten
^wüsemengen , namentlich in Weißkohl und Möhren , Ml den
S?™t bisher festgesetzten Preisen mit der in Anbetracht der

: ^ rderblichkeit der Ware bedingten Schnelligkeit abzusetzen,
>° daß die Gefahr eintreten kann, daß Geniüse dem Verderben
uubeimfällt. Um dies zu vermeiden, mußte zu einer erheb¬

en Senkung der Preise geschritten werden.
ft, — Vanpolizeiliche Erleichterungen für Mittelhäuser. Um

Schaffung von Kleinwohnungen in Kleinhäusern zu ,oer-
^« gen, sind für Hessen baupolizeiliche Erleichterungen schon

: K17  ermöglicht worden. Da es jedoch in den Städten nicht
§ L ? all möglich ist, den Bedarf an Wohnungai nur durch
DDM « « da»ttcn L» beMdilM» « Mn d« t « ck « ehr-

geschossige Häuser gebaut werden und auch deren Errichtung
muß bei der außerordentlichen Erhöhung der Baukosten bis
zu einem gewissen Grade durch Erleichterungen begünstigt
werden . Auch die in Preußen neuerdings für sogenannte
„Mittelhäuser ", das sind dreigeschossige Wohnhäuser , die
Klein- und Mittelwohnungen enthalten , und zwar nicht mehr
als sechs Wohnungen im ganzen, geschaffenen baupolizeilichen
Erleichterungen sind auch für Hessen übernommen worden.

— Zeitkarte für Bahnreisende. Dir deuffchen Staats-
bahnverwaltungen erwägen bei Gelegenheit der Erhöhung der
Güter - und Personentarife am 1. Oktober 1919 eine seit
langem angeregte Neuerung einzuführen , nämlich eine billige,
der Arbeiterwochenkarte nachgebildete Zeitkarte ohne Be¬
schränkung auf einen bestimmte Benutzerkreis eiuzuführen.

— Der Verband Demscher Waren - und Kaufhäuser»
E. B.» hielt am 19. August d. I . in der Handelskammer zu
Berlin seine 16. ordentliche Generalversammlung ab. . Der
Vorsitzende des Verbandes , Herr Oskar Ttetz, gab bei Er¬
stattung des Geschäftsberichts bekannt, daß die durch den
Krieg und die Staatsumwälzung schwer geschädigten wirt¬
schaftlichen Verhältnisse nur dann gesunden könnten, wenn
jeder an seiner Stelle unter Aufwendung aller Kräfte ange¬
strengt arbeiten würde. Herr Geh. Regieruiig -rat Dr . Popitz,
Vortragender Rat im Reichsfinanzministerium , hielt einen
Vortrag über die neuen Steuern , unter besonderer Berück¬
sichtigung der Umsatzsteuer. Herr Direktor Bach sprach über
den Kampf um den Aufbau unseres Wirtschaftslebens und
referierte über die früher erhobenen Forderungen der Sozial¬
demokratie, die durch die Staats Umwälzung nunmehr in den
Vordergrund getreten sind und der praktischen Verwirklichung
harren . Aus der gangen Darstellung ging hervor , daß der
Referent den Aufbau unseres Wirtschaftslebens im allge¬
meinen nur aus dem Wege der freien Wirtschaft r "' t
möglich hält , daß aber in Einzelfällen , nainentlich so wei es
sich um Produkte , die dem Exhboden entnommen werden,
und um der Allgemeinheit dienende große Verkehrseinrich¬
tungen und dergl. handelt, eine Ejgentumsübertragung an
das Reich, den Staat oder die Kommune geeignet erscheinen
kann, der Allgemeinheit erheblichen Nutzen zu bringen.

— Die Bertragsablösungsverordinrng . Unter der abge-
kürzten Bezeichnung „Bertragsablösungsverordnung " . ist int
Reichsgesetzblatt eine Verordnung erschienen, die sich mit der
Ablösung bezw. Rückgängigmachung von Verträgen befaßt,
die die Heeres - oder Marinevevwaltung mit Grund¬
stückseigentümern  geschloffen hat, deren Erfüllung
aber infolge der Beendigung des Krieges und der Verringe¬
rung von Heer und Marine entbehrlich geworden ist. Im ein¬
zelnen kommen in Betracht Mret- und Pachtverträge , Leihe,
die vertraglich vereinbarte unentgeltliche Hecgabe von Grund¬
stücken auf Grund des Kriegsleistungsgesetzes. Die VertragS-
ablöfungsoerordnung bietet dem Reich die Möglichkeit, ge¬
gebenenfalls gegen eine im Gesetz näher bezeichnete Ent¬
schädigung von vertraglrchen und sonstigen Verbindlichkeiten
frei zu werden, während die Beibehaltung unter den jetzigen
Verhältnissen nur eine unnötige und unwirtschaftliche Aus¬
gabe bederrten würde, die in der heutigen Finanzlage des
Reiches nicht zu rechtfertigen ist. Umgekehrt kann nach der
Verordnung der Fiskus in den Fällen , in denen ein öffent¬
liches Interesse vorliegt, bestehende Miet - oder Pachtverträge
auf die Höchstdauer von zwei Jahren auch verlängern . Die
nach den Bestimmungen der Verordnung notwendig werden¬
den Erklärungen gibt dem Dritten gegenüber das Reichs-
schatzminiftevium ab. Den Eigentümern steht gegen die Ent¬
scheidung des Reichsschatzministeriums in allen Fällen ein
Einspruch zu, über den als richterliche Instanz des Reichs¬
wirtschaftsgericht endgültig entscheidet, dessen Ermessen es
überlassen ist. in allen Fällen aus Billigkeitsgründen eine in
der Verordnung näber umgrenzte Entschädigung des anderen
Vertragsteiles festzusehen.

— Der Nürnberger Bund, Erotzeinkaufsveiband Deutscher Fachgeschäfte
für Ela - -, Porzellan -, Steingut -, Lurus-, Leder- und Schmuckwaren. Haus¬
und Küchengeräte, Eisenwaren, Ofen, Herd«, Beleuchtung-- und Jn-
staNatioas-Artikel sowie den gesamten Hausrat, Nürnberg, hält in den
Tagen vom 25. bis 29. August 1919 seine übliche HerbAagung ab, die mit
einer mehrtägigen Warenbörse und einer Eeneraloersammlung verbunden
ist Tic Generalversammlung wird am Donnerstag, den 28. August, nach¬
mittags 3 Uhr, im Hotel Fürftenhof abgehalten. Das Referat über die
rärtschaitliche Entwicklung des Bundes sowie über eine Reihe oolkswirt-
schastlicherZeit- und Streitfragen wird der Gründer und Leiter des Bundes,
Herr Kommerzienrat Generaldirektor Theodor Wiesslei erstatten.

— Eine Pilz -, WUdfrncht- und Wildgemüselehrwanderführuna der
Schriftstellerin Axnes-Olivia Klein und der Kirchen- und Konzertsangerin
Paula Ulfert findet mit Genehmigung der französtschenBssrgungsbehörde
am Donnerstag , den 28 August, nachmittags :> Uhr, statt. Erster Treff¬
punkt: Haltestelle „Weg nach dem Waldhäuschen". zweiter Treffpunkt zur
Pilzkontrolle um 8 Uhr im „Stollen ". Fmbist, Mefstr, Körbe, Patz stnd
mitzubringen. Jedermann ist zur Teilnahme eingcladen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
= Hochheim, 25. Aug. Ein von Mainz kommendes, schwer mit Speck

beladenes Lastauto erlitt am Freitagabend auf der Fahrt nach Frankfurt
in hiestger Gemarkung dadurch einen ernsthaften Unfall , datz auf der ab-
fchüfstgen Stratze zwischen hier und Flörsheim die Steuerung plötzlich ver¬
jagte und der Kraftwagen nun mit rasender Geschwindigkeit den Hohlweg
hinabsauste und zuletzt, nachdem er zwei starke Pappelbäume umqerannt
hatte, im Straßengraben sich seftrannte. Der Führ-r hatte sich noch in
Sicherheit dringen können. Der Wagen ist schwer beschädigt. Der wert-
viUe Speck wurde durch einen Posten bewacht. Er tst für die Stadt Frank¬
furt besttrnmt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
0 . Mainz , 28. Aug . Gestern nachmittag um 2 Uhr hatte der 49iährrge

Landwirt Johann Janzer aus Eabsheim mit seinem Neffen am Höfchen
hinter einem Stratzenbahnwagen die Stratze überschreiten wollen , schabet
wurde er von einem Auto  erfatzt und überfahren. Dem Verunglückten
waren die Räder über den Kopf und die Brust gegangen. Die Sanitäts¬
wache verbrachte den Unglücklichen ins Krankenbau- , unterwegs verstarb er.
— In der Schulstratze wurde der Fuhrmann Zerbach von hier von einem
Motorfahrer überfahren und schwer verletzt Der Fahrer lietz sein Motor-
r ad  im Stich und verschwand. Der Verletzte wurde von der Sanitätswache
ins Krankenhaus gebracht. — In der Conntagnacht wurde ein junger Mann
bei ciner Schlägerei durch Messerstiche lebensgefährlich verletzt. — Im Zoll¬
hafen stürzte ein Arbeiter beim Reinigen eines Wagens herab und brach
einen Arm. — Ein Fuhrmann aus Bretzenheim kam hier zwischen einen
Möbelwagen und trug eine schwere Brustquetschung davon. — In einer Lack-
sabrik in der Rheinallee brach in einem kleinen 'Nebengebäude gestern vor¬
mittag Feuer  aus . Die Feuerwehrwache konnte das Feuer auf seinen
Herd beichränken, da» Häuschen brannte ab.

tjt . Frankfurt «. M„ 25. Aug. Die Frage de: Verstadtlichung der bis¬
her staatlichen Frankfurter Polizei ist aus Anlatz de: bevorstehenden Ver-
einiaunz der Hilsspolizei mit dem Marine-Sicherbeitrdienst wieder aktuell
grwörden. Die beiden sozialdemokratischenFraktionen richten in den
nächsten Tagen rine entsprechende Anfrage an den Magistrat . Oberbürger-
meistcr Voigt bat sich als Freund des Systems der Kommunalpolizei be¬
kannt, und schließlich hat sich eine dieser Tage stattgesundene Konferenz,
an der verschiedene Wirtschaftsverbände von Arbeitgebern und Arbeit¬
nehmern, der Magistrat, der Polizeipräsident und der Bürgerausschutz teil,
nahmen grundsätzlichtür die Kommunalisi-rung der Polizei ausgesprochen.
— Der „S chi e b e r m a r k t" an der französischen Grenzsperre, der täglich
Tausende von Käufern und Verkäufern anzog, wurde vor einer Woche von
der diesigen Hilfspolizei aufgelöst Als die Schieber den Markt darauf
zwischen die deulschen und ftanzöstschen Posten verlegten, wurde er von der
Griesheimer Polizei allsgehoben. — — Nach längerem Kranksein starb am
Sonntag Geh. Medizinälrat Prof . August Knoblauch,  der Direktor
der Neurologischen llnioerfitätsklinik. Er war am s. Januar 188» als
Sohn des Arztes am Rochushospital Dr. Johann Georg Alexander Knoblauch
geboren. Sein Franffurter Wirken ist eng mit der Sencki nd irischen Ratur-
forschenden Eeseffschastverknüpft, deren erster Vofitzenderer siebenmal war.

rnil ». Darmstadt, 25. Aug. Der 54 Jahre alte Landwirt und Fuhr¬
unternehmer Ludwig Mitteldors von hier war vom Schöffengericht wegen
varsckiiedener Krieqsoergehen (heimliche Schiebung und Schlach¬
tung  von 12 Ochsen an d-e Höchster Farbwerke und Verkauf von etwa
180 Zentner geschobener Kartoffeln an eine hiesige Wirtin ) zu acht Monaten
Gcfängnis und 19 088 M Geldstrafe verurteilt worden. Er verfolgte da¬
gegen Berufung dt« heute vor der Strastammsr verhandelt werden sollt«.
Mtteldorf benahm sich aber bei seiner Vernehmung derrrt ungebührlich,

datz er sofoit zu 188 M. Geldstrafe verurteilt wurde, dt« Sach« selbst wurde
ausgesetzt, damit der Angeklagte die ihm angeblich fehlend« werteren Be¬
weismittel sich verschaffenkönne. — mz . Reichspräsident Eberl »»d Reichs-
webrminister Noske werden am kommendenSamstag dem hiesig« Minister,
präftdenten Ulrich einen offiziellen Besuch abstatl« .

mz . Höchst, 25. Aug. In den hiefig« Farbwerk« stnd in letzt« Ze»
zal'lrciche Diebstähle von Heilmitteln,  wir Salvarfan , Ugueck-

Word« , die nach
wärts verschleppt werden sollten aber von der Polizei beschlagnahmt w« -
den konnten. Als Täter wurden verhaftet in Frankfurt der in den Farb¬
werten beschäftigte Ingenieur Fritz Schleucher und der Ausseher Kuhn und
der Arbeiter Jorch. Bei Schleucherwurden außerdem noch zahlreich«, offen¬
bar gestohlene Manometer gesund« .

FC Langenschwalbach, 25. Aug. In der abgelaufenen Woche, nachdem
die Einreise in das besetzte Gebiet erleichtert ist, traf« hier 362 Knrgasts
ein. Damit erreicht die Zahl der Kurgäste den Stand von 2148.

jn - Geisenheim. 25. Aug. Die hiesige Spar - und 2eihkvsse^ ift döc
einiger Zeit in ein eigenes Geschäftshaus eingezog« . Der Eefchästsbetrieb
hat sich derartig ausgebaut, datz die jetzt itattaesundene Hauptversammlung
der Genoffenschafteine mehr bankmätzige Bezeichnung zu geben den Wunsch
hatte. Es wurde einstimmig beschloff« , der Kaffe, den Rain« Rheinische
Volksbank zu geben,

m . Kreuznach, 25. Aug, Von einer französischenGesellschaft wurde d^
gr- tze Kurhotel und Kaffe- Fürstenhof käuflich ermord« . Di« Gesellschaft
wird den Betrieb weiter führ« .

Sport.
* Rhein- und Tannasklnb Wiesbaden. Die sechste Kauptwanl» rung

nach dem aussichtsreichen Franzosenkopf und in das an Raturfchonheit«
reiche Morgenbochtal nahm bei zahlreicher Beteiligung und leidlich guten»
Wanderwetrer ein in allen Teil« befriedigenden Verlaus.

Gerichtssaal.
FO FrantzöfilchesMiMar -Polizeigericht Wiesbaden -Land. Ohne Pah

kam unlänqst Rosa Heh, aebürtig von Biebrich, aus d m̂ unbesetzten Gebret^
Sic wurde ongehalten und verfiel in eine Gefängnisstrafe von zwei Tag«
und in - ine Geldftr- se von 58 M. — Aus demfelb« Grunde erhielt d«
Karl Litzinger aus Biebrich eine Eefängnisstiase von IS Tag« . — Der
Landwirt Philipp Becht aus Delkenheim hatte bei der Abhaltung^ eines
Apxr
Eeldl
1 ciiiftlii ' i 't'S' gevrauHl , verurrenre ONt» vveri »yr ven
Doth un̂ > den !kbeooor Sudboff. beide aus Birbrich, zu einem Monat Ge»
fänanis bezw. zu einer Gefängnisstrafe von 15 Tagen. — Acht Einwohner
aus Wallau , wchierstein und Biebrich wurden in Gelostrafen von 5 bis
20 M. wegen Pahoergehen und Übertretung der Poilzeistunde genommen.

FC Wer andern eine Grube gräbt. Der S9jShrige stellenlose Heinrich
Becker hatte den biestgen Agenten Adolf Meyer weg« Buchmachecerange-
zeigt. Dieser Verfehl konnte dem Agenten aber nicht nachgewiesen werden,
Wchl aber ergab di- Verhandlung, datz Becke: selbst gebuchmachert hatte.
Das Gericht nahm den Anzeiger in 38 M. Geldstrafe.

Neues aus aller Welt.
Feuer im B - rackenl- g-r. W - T - B Berlin  25 . Aug Den

Mittagsblättern zufolge richtete in der vergangenen Nacht im Militärlager
Zoffen, wo erst vor einigen Tagen mehrere Baracken durch Feuer zerstört
wurden, zwei neue Brände wieder sehr erheblichen Schaden an. Insge¬
samt wurden 9 Baracken mit zahlreichemHeeresmaterial zerstört. Jn bSid«
Fäll « wird Brnndstisiung vermutet.

Ein scharfer Schutz. W • T - B - Chemnitz,  25 . Aug, Von einem
in einer hiesigen Brauerei aukgestellten E- schütz lost: sich heute früh ein
schaller Schuh,durchden ein Zivilist und drei Soldat « getötet wurden.
Eine Ilntersuibung wurde sofort eingeleitet

Bin neues Kleinflugzeug, jnz- Leipzig,  25 . Aug. Rach einen»
hier eingetroffenen Telegramm landete eine vcn den Deutschen Flugzeug¬
werken erbaute Luftlimustne wohlbehalten in Amsterdam. Das kleine Flug-
zeug ries b-trächlliches Aussehen hervor, sowohl unter der Bevölkerung, wie
unter d« Besuchern der Internationalen Flugzeug-Ausstellung.

Grauenhafter Fund. m , . & amb ux s , 25.  Bug . Hier wurde in einem
Gerten ein Pappkarton aufgefunden, in dem sich Arme, Beine , Herz und
Leber und andere Körperteile befanden, die einem 15jähcig« M - dch« an-
xehört haben muffen. Alle Leichenteile sind ganz frisch.

Feftgenommene Räuber, mz- Breslau.  24 . Aug. Von den
Männern, die anfangs August Angestellte der Zeche Hansa bei Dortmund-
Huckarde überfielen und die ihnen 575 088 M. Löhnungegelder « übten, sind
drei in Breslau festzenommen worden. Bei ihnen wu :d« noch Gelder in
Höhe von 68 888M.sowie Schmuck und andere Wertsachen im Werte von
38 888 M. gefunden und beschlagnahmt.

Ein- Eis-nbahnl- t- str- Phe. mz . Versailles,  25 . Aug. In der
Nacht zum Samstag entgleiste auf der Station Artir (Deo . Baffes-
PvixNses ) der Schnellzug Pau-Bordeaux. Die Zahl der Verunglückt« be:
trügt 15 Tote und 25 Verletzte.

Paris -Dakar im Flugzeug, mr Amsterdam.  25 . Aug. s -ums.
Eine Agentur meldet aus Casablanca, dah das Flugzeug „Goliath , das
sich auf einem Fluge von Baris nach Dakar befand und vermitzt wurde,
ermittelt worden ist. Es mutzte infolge Propellerbruchs nördlich von Dakar
noUa l̂den. Die Mitfahrenden stnd heil geblieben.

Handelsteil,
Industrie und Handel.

* Sarotti , Schokoladen- und Caeao-I idnstri «, A -G. in
Berlin . Die außerordentliche Hauptversammluag genehmigte
die vorgeschlager .e Erhöhung des Grundkapitals um 1 500 000
Mark aul 6 Mül. M. durch Ausgabe neuer Aktien , Wie der
Vorsitzende ausführte , muß die Gesellschaft rechtzeitig Vor¬
sorge für die nötigen Mittel treffen , um bei den voraussicht¬
lich weiter hohin Preisen Rohkakao einzukaufeu , dessen sie
zur Aufnahme ihres Friedensgeschäfts bedarf . Die neuen
Aktien , die vom 1. Juli 1919 an der Dividende voll teil-
nehmen . sollen zum Kurse von 140 Proz . einer Gruppe mit
der Verpflichtung überlassen werden , den bisherigen Aktio¬
nären das Bezugsrecht im Verhältnis von 3 zu 1 zum gleichen
Kurse einzuräumen . Die Gesellschaft habe vor dem Kriege
einen Einsatz bis 12 Mill. M. gehabt , bei den voraussicht¬
lichen Preisen des Rohkakaos sei unter den gleichen Ver¬
hältnissen mit einem Umsatz von 30 Mill. M zu rechnen.

* Elsässuches Kali für Norwegen . Zwischen der fran¬
zösischen und der norwegischen Regierung fanden , wie der
„Voss . Ztg.“ aus Christiania gemeldet wird , Verhandlungen
statt wegen Lieferung von iähnlich 40 000 Tonnen elsässi«
sehen Kalis fünf Jahre hindurch . Das Angebot der fran¬
zösischen Regierung lautet für 14nroz. Sylvinit auf 70 Fr .,
für 20proz. Düngesalze auf 100 Fr . und für 50proz . Chlor-
kalium auf 375 Fr . die Tonne, wozu noch 20 Fr . für Ver-
packungs - und •Transportkosten vom Elsaß .nach Antwerpen
oder Rotterdam treten.

* A.-Ö. für landwirtschaftliche Maschinen in Würzburg.
Nach dem Geschäftsbericht für 1918 hat sich die Gesellschaft
vollständig auf die Herstellung von Sämaschinen eingestellt.
Einschließlich 7379 M. (i. V. 1144 M.) Vortrag beträgt der
Rohgewinn 333 55 M. (271 176 M.) und nach 28 989 M.
(33126 M.) Abschreibungen der Reingewinn 91430 M.
(99 379 M.). woraus wieder 10 Proz . Dividende verteilt wer¬
den bei 9430 M. (7379 M.) Vortrag . Die „Aussichten für die
Zukunft seien recht trüb und ungewiß.

88 Reklamen. 88 !
Der heutigen Stadtauslage f
liegt ein Prospekt der Fa . t

Büi ngenstraße 4, Fernsprecher 6449, bei.
OTtton WM

F 324

vi « Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten,
tz- uptschriftletier: A. Hegerhorst.

Verantwortlich für Leitartikel: A. Heg erhörst : für politische Nachrr-yre,. -
F . Günther : für den Unterhaltungstell : B . v. Nauendorf:  für den
wialen und provinziellen Teil und Ssrichtsfaal : I . D. : F . Günther:
für d« Handelsteil : 2 . V. : F. Günther:  für dieAnzeig « nnd Reklamen:

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden.
Smtdu.  Batofl der L. Sch - Ilenberg 'schen Hofbuchdruckereiin Wesbad « ,

Sprechstunded« Schrflüleitung12 di» 1 Uhr.
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AnzÄaen unter Stabt«
(teti bet Aufhab« zahlbar.

( WEche Pttsonea )

C Personal ^

Für untere Pbarmazen-
ti sitze Abteilung suchen wir
eine Dame , die flott steno¬
graphiert u. Schreib masch.
schreibt. Bewerbung , mit
Zeugnisabschrift , u . Photo
erbeten an die Personal-
Abteiluna der Farbwerke
vorm Meister Lucius u.
Brüning . Höckst/M P343

R-ür Stenoaravbie und
Maschinenarbeiten

Fraulein
mint baldigen Eintritt ae-
sncht. Angebote mit Zeug¬
in snbschr. u. Gehaltsan-
irr u E . 500 Taabl .-V

bür ein erstes Svezial-
ncschäft suche einfaches

W. gröulein
mit Svrachkenntnissen und
guter Landschrift . Offert,
mit Bild unter U. 500 an
den Taabl .-Verlag erb.

Junges Mädchen
für leichte Büroarbeiten
gesucht. Off . mit Gehalis-
anivr . u . E . 502 Taabl .-V.

für kleine schriftliche und
sonstige leichte Arbeiten f.
Rhrmackerei gesucht. Off.
u . D. 503 an d. Taabl .-V.

Suche für mein an¬
gesehenes erstklassiges

der Nahrungsrn.-Branche

Mifntan
in dauernde Stell . Nur
schriftliche Angebote gut
empfahl. Bewerberinnen
mit Zeugn. u. Lebens-
lauf erbeten an F398

$MÜ MM
Wiesbaden

Körnerstraße 6, 2.

Tüchtige
Verkäuferin

mit besten Emysehl. fiir
flottes Droaen - « Kolo-
nialumrenaeschäft aefncht
Angebote unter K. 500 an

d- u Taabl ^ rkia.

welche selbständig arbeiten
u. den Chef zeitweise ver.
treten kann, für gutes
Svezialaesck. gef. Solche,
welche Svrachk. bef.. erb.
den Vorzug. Ausführliche
Off . mit Bild über bisb.
Tätigkeit u. Gehaltsanspr.
n . u . 502 an d. Taabl .-V

Mg. Sßtlöuferin
w. Lehre in Manufaktur¬
oder Wäfchebranche hatte,
findet Stellung.

G. S>. Luarnbühl.

"läifÄfen
für best. Svezialaefchäft
gesucht. Off. über bisher.
Tätigkeit u. Gehaltsanspr.
u Z. 502 an d. Taabl .-V

Lehrmädchen
aus achtbarer . Familie
gegen Hobe Beraiituna «es.

Sckubbaus Sandrl.
Marktstraße 22.

[ Gewerbliches Personal'
Junge Mädch.
für leichte techn. Arbeiten
gesucht. Offerten unter
3f. 502 an den Taabl .-V

lMWAlllea- ll.

I.sucht für dauernd
Wiegand

Taunusstraße 13.

Erste Taillen - und
Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
Debu « Am Römertor  5
Erste Taillen-,

Rock- und
Zuarbeiterinnen

für sofort gesucht.
Melden von 1—3 Uhr.

K . Piroth
Friedrichstrasse 37, 2.

SelbständigeMu.Iate
Leiterinnen

sofort f. dauernd gesucht
Atetter

Cläre Grautegein.
Herrnmühlgasse 3.

Tüchtige Rock-
u. Fackettarbeiterin (Lohn-
tarif 1> gesucht. Weder.
^ riedriÄstraße 53.

>t. ZumlmWM
sof. gesucht Annie Moutza.

Suche Lehrmädchen
aus lbejf. Kam. I . Roth,
vornehm. Damenschneider.
Schiersteiner Straße 24.

Mädchen k. d. Damen¬
schneiderei aründl . erlern.
Näh. Bleichstraße 41, 1 l.

Wir suchen noch einige
GteüMe

Näherinnen
zur Anfertigung von
Seid.-Lampcnschirmen.
Hoh . Lohn sow. Dauer-
steilg . bei zufriedenst.
Leistungen zugesich.
Nur an exakteArbeiten
gewöhnte Kräfte woll.
sich unter Vorlage von
Zeugnissen melden.

Fieseier & Peuss
Adelheidstraße 21

Werkstätte für mod.
Lampenschirme.

Vernünftiges älteres
Mädchen

zur Führung eines Haus-
balts su 2 Personen aei.
Emier Straße 27,
Suche Koch., best. Haus -,
Alleinmädchen, w. koch k.
Krau Elise Lang, gewevbs-
inäß. Stellenvermittlertn.
Wvgemannsiratze 31, 1 St.
Telephon 2363.

Tücht. Köchin
die Hausarbeit übern , neb.
Hausmädchen für Öerr-
schaftsbausbalt zum 15. 8.
gesucht ltriedrichstr. 45  ^

Fleiß . Zimmermädchen
sofort gesucht.

Hotel Boael.

MWs MmMchm
welches gutbürgevl . kochen
kann, wird für 15. Ssptbr.
für Meinen Haushalt bei
hohem Lohn gesucht. Gute
Zeugnisse nötig . • Pam-

Eins, gutbürgerl . Köchin
für Küche u. Hausarbeit
Mm 15. Sevt . in M. Haus¬
halt gesucht. Off . unter
G. 486 an den TaM .-Bevl.
KWeMeeköGn

der sofort gesucht
Park -Konditorei.

Wilbelmttraße 38.

Eins.W. Klötze
zum 15. Sevt . od. 1. Okt.
in Landpfarrbaus bei
Familienanschluß u. Ge¬
balt gesucht Gelegenheit
Kochen u Einmachen su
erlernen ist gegeben. Näh.
Nüdesheimer Str . 12. 3. .

Stütze
für Pension gegen hohen
Lohn ver bald gesucht.

Pension Burabos.
Lanaaasse 19. 1.

Seite Bäuerinnen
für Lamvenschirme sofort
gesucht. Natban Heß.
Taunusstraße 5

Zuverl . Flickerin
für ins Haus gef. D rüde n-
slraße 4. 3 links.

WeWliWUmm.
für Hand u. Maschine
bei bob. Lohn dauernd,
sowi^ Lebrmädck. gea.Vergütung gesucht

Kl. Weberaasie 7. 2.

Putz.
Selbst , erste Arbeiterin

oder Direktrice für feinen
u. Dffttslgenre per fof. od.
1. Sept . gea. hob. Gehalt
gesucht. Off. mit Bild u.
Zeugnisabschrift . sind zu
richten an Fa . Theod.
Btüderle , vormals Aug.
Topv, Landau . Pfalz.MM. MnWlkecknell
md LehrmSdlheil sucht
Kunst- u. Kurbrlttickerei

Sack u. Sckroedtrr.
Kirchgaste 29._2.

Büalerin aefucht.
Mel . Bertramstraße 17.

Hilfsarbeiterin
für Buchbinderei gesucht.
Näh. Buchdvuckerei Goethe»
straße 4.  _

Wändige Am
für leichte Gartenarbeit
tauch halbe Tages gesucht.

Gärtnerei Cbr. Leib.
Mainzer Straße

(Feldweg a. Staatsarchivs

Büfettfräulein
iStütze). frans, sprechend
«sf Ulht_ Pars-Hotel.

Ktiitze ober Mädchen
welches selbständ. koch
kann, für klein. Hansb.
bei hob. Lohn aeiuckt.
Vorzustellen 9—11 und
3—9 Uhr

Scheffelstraße 4, P.

Mädchen aegen hoh. Lohn
aefucht. Drachmann . Neu-
gchsä22.

für sofort oder 1. Sevtbr.
aesnckt Rbeinstraße 15. 2.

Ein Winetmadchen n.
ein HansinDchen

aef. Hotel Adler Badbaus.
Tüchtiaes

Fräulein
für feinen Haushalt sofort
oder sväter gesucht. Bis-
beriaes erkranM.

Heinemann
Taunusstraße 39.

Porstellen 9- 1/3 - -6 Ubr
MM Mädchen

bei hohem Lohn per sofort
gesucht.

Böhm Scknlbera 4

ZlMMKltzen
aeftidit.

Babkmns Goldenes Krens.
Svi eaelaaffe 6.

Älteres
Alleinmädchen

das selbst, kocht, in klein
ruhig. Etaaenbausb lzwei
Personen . Stundenfrau)
aefucht. Lohn 50 Mark.
Wäsche außerh . Adolss-
allce 32. 1 iiachmiffagL-

Suche
für meinen kl. Haushalt
best. Allem,mädchon. Frau
Geh.Rat Weinberg , Kais.
Frisdrich-Rina 34. 2.

Für sofort od. später
ordentl . Mädchen gef. Gute
Behandl. n . Lohn. Näheres
Mortd itr. 18. Wirffchwft.

Mädchen
fof aef. Taunusür 45

Tüchtiaes Mädchen,
in allen Teilen eines
guten .yaushalts erfahren,
,bei hohem Lohn und guter
Behandkmg aefucht Einser
Straße 26a.  _

Kinderfrl.
su 2 Kindern . 6 u . 7 F..
gegen gute Bezahlung für
nachmittags gesucht. Adr.
im Tagbl .-Verlag.  Vd
Miere tznnsuällerin
für frauenlosen Haushalt
zu Landwirt in der Näbe
Wiesbadens sofort aefucht.
Offerten unter E. 116 an
die Taabl -Zweinitell

puT
als Köchin »der Haushält.
in sslbltändige Stellung
aefucht

Beethovenstraße 23.
WKsMiMW
gesucht Weberaasie 4. 1.

Gäsgen-DamS.

Besser.Inng.BISInUen
auch noch nicht im Dienst
aewes.. in M. herrschastl.
Etaaenbausb . als Zweit¬
mädchen aesuckt. Vorstell,
nachm. 3—5 .Nbr

Lansstraße 41. P
Solides Mädchen

für Küche u. Hausartzeit
.gesucht. Gute Verpflegung.

P . Florv,
Kirchaasse 61. 1, Stock.

Mädchen
für leichtere Arbeit sofort
aefucht

Park -Kaffee.
Solides Alleinmädchen

,gesucht. Borz-ust. bis 5 Uhr
u . n.  7 Uhr abdS. Stritter,
Kais-er-Friedr .-Rina 15. 3.

« . tuen,« ätzen
f. die Küche bei b»h. Lolm
u. anter Bervilra gesucht.

Frans Kaivlinaer.
Friedrickstraße 41.

Küchen
und Hausmädchen
aeimtzt ü »r.

Aelt. Ehepaar sucht ein

das lochen kann» und
Hausarbeit übernimmt,
u. ein gewandtes Haus¬
mädchen, das gut nähen
kann. Nur mit guten
Zeugnissen wollen sich
melden Adelheidstr. 70,1

8—12, 3—7 Uhr.

Gesucht
tüchtiges

für sofort ein

und zwermal wöchentlich
einen Jungen füv Be¬
sorgungen.

Haus Icke,
Sonnenberaer S tra ße 60.

Zungeres
efuckt Wöaesuckt Wörtb sir . 16. P.

Junges Mädchen
für kl. Haushalt gesucht;
selb, hat Gelegenh. nachm.
Meißzeugnähen zu lernen.
Krauter . BoMir . 19. 2- 0.
Besseres Mädchen
zu einem 2jährigen Kinde
gesucht

Emser Straße 26».
Brav . ehrl . Mädchen

bei guter Behandlung und
Familien -Anschluß in kl.
Haushalt gesucht. Metzer,
Dabbeimer Straße 44. 2.

Zuverläss saub. u . solid.
Alleinmädchen

für Haushalt l3 Person .!
gesucht.
Luaenbübl . Marktstr . IS.

Ecke Grabenftraße.
Zum 1. Sevt . tüchtiges

Alleinmadchen
to. kochen kann und olle
Hausarbeit versteht, für
kl Herrschastshausbalt ge¬
sucht. Räb . im Tagblatt-
Berlaa u. Tel . 4915.  Vh

2 tüchtige
Mädchen

für Saus - tt . Zimmerarb.
bei gutem Lobn s. 1. 9. 19
gesucht.

Eaert . Bärenstraße 6.
Zu eins. Ehepaar

in mod. 5-Zim .-Wohn. gut
empf. Mädchen, das fein-
lbürgerl. kocht u. Hausarb.
besorgt, «es. Iw. Laguer.
DaunuSstraße 56, von,2
bis 4 Uhr und von 7 bis
9 Ubr wberids._

Jüngeres einfaches
Hausmädchen

für kl. Herrschaftsbatlsh
zum 1. Sevt . aes Näb. im
Taablatt -Verlaa u. Tele-
vbon 4915.  Ve

Fleiß . Mädchen
bei gutem Lohn tt Behdl.
Der 1. September gesucht
Mbrecktstraße 23, 1.

Ordentl . Alleinmädchen
für kl. Fam . <3 Pers .l «es.
Kaffer -Friedr .-Rina 6. 3.

Tücht.. sleiß. u. solides
Mädchen ges.

das kochen, servieren und
nähen kann. Zweitmädch.
vorh. Frau Dir . Ködder
mann . Biebrich - Adolfs^
höbe. Nömerwea 2.

Alleinmädchen
zum 1. 9. aesuckt. Kochen
nickt erforderlich.

Domanialrat Goedecke.
Biebrich.

_Meiuß tzNstr aße ZI . ,

HmMPn
wegen Verheirat , des iefe.
sofort oder später gesucht
Billa Ravensbura . Erben
beim. Wies!

aus anter Familie , perfekt
im Kochen, sofort aes. K34

Mains Auf der Bastei 1.
Sauberes Mädcken.

das Hausarbeit verstellt,
für den aanscn Taa bei
nntem Lobn aef Albrechtz
straße 11. vorm melden..strafte 11, vorm melden.ÄöWWn
für Küche u. Haushalt
tagsüber gesucht Taunus-
straße 34. Konditorei
15—lüjähr . saub. Mädch.
tagsüber z. leicht. Beihilfe
im Haushalt gef. Bleich-
itralle 45. Part , links.

ISjgtzl. Wintzen
o.us anständ. Familie zur
Beihilfe im Haush . tags¬
über ges. Verpfleg, das.

Saub .Mädchen
für taasiiber od. Stunden¬
frau für Hansb . mit 1 K.
sof. aesuckt. Fr . M. Kohl.
Adolfftraße 8.

Fleißiges Mädchen
für Küche u. Haush . tags¬
über aes. Domm, Kirch-
gasie 48.

Ein 15—16jähr.
Mädchen

tagsüber in kl. Haushalt
gesucht zum 15. Sevtbr.
Vorzusiellen zw. 1 und 2
Walkmüblstraße 37. 1 r . .
Anständ. fleiß. Mädchen

zum 1. Sevt . tagsüber od.
auch für ganz ges. Näh.
Oraniettstraße 68. Part.

Reinl . Mädchen
oder Frau vorm. u . nachm,
ie 1 Sld . geü Dotzheimer
Stvaße 16. Part.

Suche zip sofort
i. Frau oder i . Mädchen
für einiae halbe Taae in
der Woche

Frankfurter Str . 9.
Junges Mädchen

oder Frau vormittags zwei
Stunden für leichte Haus¬
arbeit gesucht Herder-
straße 23. 3 links.

Gut emdkoblene
Frau

täglich von 10—12 tt. von
2—3 Ubr gesucht Emser
Straße 4. Bdb. Part

Frau oder Mädchen
ztrm 1. Sevt . gesucht für
1% Std . vorm. Hervn-
aartensttzaße 13. 2 l.

Eine eiWeehrl . hilse
für kl. einfach. Haushalt
gesucht, gleich w. Alters,
vorl. 9—2. Off . mit Ang
bisheriger Tätigkeit unter
L. 499 an den Taabl .-Äerl.

3uoetl0ffige Stau
oder Mndcken für täaliche
Stundenarbeit in kleinem
Haushalt , wo Mädcken
vorhanden, von -8—1411
sofort aesuckt Damback-
tnl 14. Gib. 2.

Besserer Mtze»
4—5 Stunden vor- und
nachmittags für Hausarb.
u. Nähen gesucht

Nheinstraße 28. 2.
Saub . Fran od. Mädchen
wird für 2—4 Std . gesucht
Querstraße 2. 3. Stock.
Unabh . Frau

oder Mädchen für vorm,
zum 1. 9. gesucht. Vorstell,
nachm. Eltvill . Str . 21. P.

Stundenfrau
zum 1. Sevt . von Arzt
rorm . 2—3 Stunden gef.
Taunusstraße 22. 1. Zu
erfraaen 9—11 3—6.

Zuverl . Morgenfran
dd. Mädch. f. einige Bor-
mittagsstd . WÄtl. 2—Sinai
gesucht Labnstraße 4. 2 l.

Monatsfrau
sofort gesucht für Saus
und Geschäft. Heinemann.
Taunusstraße 39.

Braves MonatsmadAn
oder Frau gesucht von
9 Uhr vormittags brs
nackt Tisch Große Burs-
straße 5, 1.
Monatsmädchen od Frau.
w. kockenk„ von 9—L Uhr
ges. Bismarckring 22, 2 r.
Zu melden vormittuas.

Putzfrau
für mehrere Stunden aes.
Fac. Häfner . Marktvlatz 1.

Eine Fran
zum Ladenputzen

gesucht Weberaaste 52.

Laufmädchen
sofort gesucht. , ,

Ktzstner & Jacobi
Taunusstraße 4.

Ordentliches

Laufmädchen
sucht Sckubhaus Neustadt

Für Botengänge
eine zuverl. Frau gesucht.
Klammer , Oranienstr . 42.
£ Männliche Personen }

£ Kaufmännisches Personal }

Junger Zeichner
für technisches Büro zu so¬
fortigem Eintritt gesucht.
Gefl. Offerten u . B. 500
an den TaM .-Verlag.

Junger Mann
der sich im Hotelwes. der
vollkommrien will. von
bics. Hotel ins Büro aes.
Angebote unter S . 498 an
den Taablatt -Berlaa.

Fünacrer

Drogist
gesucht. Off . mit Gehalts
ansprüchcn unter M. 500
an den Tagbl .-BerlaL

% Mm
am liebsten Drogist , für
Parfümerie -Geschäff

gesucht.
Offerten unter B. 503 an
den Taabl -̂Berlaa.

5 Gewerbliches Personal j

Junge Leute
und Mädchen

stdes Stand ., li —Sb  Jahre alt,
crh . unt . Garantie Stellung in
feinsten Häusern nach Besuch d.p iv. Fachschulef. Herffchafts-
und Hotelpersonal Godesberg
a. Rh. Prospekt frei.

Tüchtige Schneider
auf sofort gesucht; mit
fvanzüs. Sprache bevor¬
zugt. Kassube, Schwal-
bacher Straße 67.

MlikWOll
8l>A.s.ÄhnWn.

mit Maschinenbetrieb per
sofort gesucht. F34
3ean Zmmein

Mains Holsstraße 3.
Iunaer Gehilfe

für Topfpflanzen aefucht.
Gärtnerei Adlb. Dieb.
Biebrich am Mein.

Doßbeimer Straße 53.
©crtnßc oö. ©artenarö.
aesuckt.. Brandt . Dotzheim.
St raßenmnblweg.Wen». ceUljnnge
sofort gesucht. Konditorei
Wals . K.-Fricd r .-Rina 12

Znverläffiae . . .
Zettliilgstlöger gejW.
Frankfurter Generalans ..

Filiale Rbeinstraße 75.
Televbon 4633.

f 6tellen-0e|mUe)
1Anzeigen unter dieser Rubrik

sind bei AuUabe zahlbar.

( Weibliche Personen )

^Kaufmännlsche » Personal J

gtaulein
s. Stelle als Verkäuferin
od. Lageristin , erl . auch
schriftliche Arbeiten . Gefl.
Offerten unter E. 501 an
den Taabl .-VerlaL
CGewerbliches Personal)

UaMflhivester
sucht Stell , bei ält . Herrn
oder Dame als Stütze od.
bei Familie wo Personal
vorhanden . Offerten unt.
M . 499 an d. Taabl -Perl.

Best, zuverl . Fräulein,
Mitte der 40er Jahve , w.
Besckiäfflguna. Gefl . OG.,
unter D. 116 an Safl&L
Zweigstelle. Bismavckr. 19.

M..krMWflegettz
deutschu . franz . svrech. '
Küche u . Haushalt dvrchi
aus vertraut , w. passe
Stelle zum 15. 9. o. 1 io
Adr.; Fräul . Moerschx,
zurz. Allerheiliaengasie z
2. in Stratzbura im Eis
Ein Mädchen

sucht Stelle als Beikvchii,
in ein großes Haus , g»,
lielbsten ir Pension oh,
Hotel. Off. unter H. 5m
an den Taabl .-Verla

Gebildetes Fräulein
sucht selbständ. Stelle ol--.
Stütze in kl. Familie znü
15. Sevt . oder 1. Oktober
Familienanschluß . Ostes
na ch Riedcrberastraße 6

Tücht. Fran . setvsiäM
in Haus u. Küche, s. taG.
über Stelle . N. BiersM!,Blumen,straße 21. 1.

Saubere Frau
sucht nach 6 Uhr Büw z„
reinia . od. s. Besch, q».,
M. Steeg , Schwalb. Str.7
f Männliche Personen"

^ Kaufmännisches Personal

Employä de banque,
ayant occupä pendant 2
ans poste de conficance
6lev6 dans meme maison
Paris -Bruxelles , träs ex-
pörimentö et conciencieux,
bien au courant de 1
finance et des affaires e
gdnöral , habitud aux rela
tions avec le public cherche
Position . Priere d’adresser
offres sous H. 10111 a. d.
Annoncen -Exp . D. Prem,
G. m. b . H., Mainz. F34

WsWsriMslhel
.Flüchtlings . Kanfm..
Fahre alt . sucht per fofort
Stellung in Hotel od.
Büro : franz . Svrachk. vl
Off , n . O. 499 Taabl.."
Gewandter , sprachenkuO.

Kaufmann
sucht Stellung als
kchufer, verbunden m
Buchführung oder
Posten. Offerten un
T. 501 an den TaM .-l?

Serious man
speaking correctly English
wants place . Off er L.T‘
Tagbl .-Verlag.
[ GewerblichesPerson^

Junger verh. Mann
mit guter Handschrift
lanmähr . Zeugn.
Stelle irgend welcher
Offerten unter P . 500
den Taabl .-Vevlag.

Lediger Mm
s. Stelle in Haus , G
u. Heizung, auch Kr^wagenfahren usw. Ost.
M . 498 an den TaM

Herrschaftsdiener. .
verh.. mit all. Hausarb'
vertraut , langt . Zeunn-
aut Nachfr., sucht >r

►1 10. Dauerstell ., a.  na
ausw . Off. u. S . 500
den Tagbl .-Verlag.

Schneiderin
allererste Kraft , die im Abändern und Abstecke:
von Jackenkleidern , Mänteln und Blusen hervo
ragend tüchtig ist , in Dauerstellung gesucht . .

Segall , Langgasse 35.
Zum 1. Oktober oder früher wird in kleinerem

' WliM SMMÜi. .
Igesucht. (Köchin vorhanden.) Vorzusiellen morgens
1vor 10 Uhr u. abends nach V-8 Uhr.

Frank , Rüdesheimer Straße 14.

Tüchtige vrehe
gesucht.

MIWnsnM MnnnisbW lö. «. d.
Geisenheima. Rhein.

Wer Kriegsbeschädigte
Kanflente, Bürogehilfen und Arbeiter aller

benötigt, wende sich an die

Tprmtttlungsjlelle für Megsbefi
im Mcifsoit.

_ Dotzheimer Strafte 1.

[ fttmielunp]
1 Zimmer.

Schachtitr. 21 1 Z.. K., D.
2 Ziminrr.

Lehrstr . 16. 1 r . ,kl. 2=3 .°
Wohn. nt. Küche i. Abschl.,
leer od. mäbl., zu verm.

3 Zimmer.
3 Zimmer und Kü

Hinterb .. an rnbiae
mit Hausmeffterstellk
vermieten. Näb.
Moritzttraße 21.

Läden u. Geickäftsrä

Röderstr. 20 ÄKt.
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Laden
in dem seit Jahren gut¬
gehendes Obst- und Ge-
miüseaesckätt betrieb , w..
im Westendviertel aelea..
sofort oder sväter zu ver¬
mieten . Näheres Tagbl .-
Berlag . At

Möbl. Zim.. Mans usw
Erbacher Str . 4, P ., m. Ms
Helenenstratze 2, 2 r „ Ecke

Bleichslr.. mbl. Ms. m. V.
Kirchaaffe 11, 1, Hoffmarm,
sch. möbl. Zim. m. elektr.
Licht (Mattel .. Schveib-
trschs per sof. zu verm.

Mittelstr . 4. 1. a.  d . Laug-
acrsse, elegant möbliertes
Zimmer sofort zu »enm.

MiMaasse 15, 1, aut mW.
Zimmer mit reicht. Ber-
pflegun« zu verm.

Mobl. Zimmer , sev., un¬
gestört. an bess. Herrn a.
Monat , Woche, Tag z. v.
Off , u. Qi.  470 Tcmbl.-Bl.

Schön möbl. Dalkon-Zim
z. 1. nur an Herrin äbz.
Näh, im TaM .-Bl . Vb

Zum 15. Sevt . od. 1. Okt.
möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension in
guter Lage bei Offiziers¬
witwe zu verm. Näh. im
Tagbl .-Berlag . Vf

Keller, Remis., Mall . us« .
Nettelbeckstratze 20  versch.
il . u . gross. helle Lager-
^keller, übevbaut . mr vm.
Seerobcnstr . 13. Weober,
«eräumi « r Loskellen.

Autogarage
Tnunusstraßr zu vermiet.
Näh. bei Glaser . Hein-
richsbera 4. Tel . 625

Ladenlokal
in erster Geschäftslage , im Herzen der Stadt.
zu vermieten auf sofort oder 1. Oktober. Miete
18,000 Mk. Näh. Tagbl.-Berlag . Ve

| Mgrsche
?Inzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

G. g. Geschäft, am liebst.
Nahrungsm . od. Kaffee u.
Koud.. sof. zu m. od. k. ges.
Ost, u . K. 503 TaM .-Bl.

Kr. Offizier sucht

Wohnung
J Zimmer mit 2 Betten.
1 Zimmer mit einem Bett.
1 Esszimmer. Mädchenzim
u Kücbe. in auter Lage.
Offerten unter B. 499 an
den Taabl .-Berla a

Kür ältere Dame *
gesucht freundliche 2-Zim.-
Wohnuna mit Küche.
Offerten nach Rarubach.
Roienbof. _
Kinderlos,bess.Ehepaar
sucht 2 oder 3 hübsche Z.
in unter Laae. eoent. in
Billa . Offert , u Z. 500
an den Taab l .-Berlaa ._
2-, 3- od. 4-Zim.-W»hn.,
mit oder obne Küche, im
Zentrum der Stadt , per so-
fovt oder sväter für Go-
schästszwecke aes. Off. u.
T . 10086 an Ann.-Erved.
D. Kreuz. Mainz . u 34

Bankbeamter
sucht »um 1. Oktober ober
sväter freuudl . 2—3-Zim.-
Wohnun « mit Küche. Off.
unter Z. 501 an den
Daäöl .-Bevla«.
EeröM.3-W.-Mhng.
in Wiesbaden oder Nma.
der bald z« mieten aes.
Off „ G. 500 Ta °bl.-L

3-Zimmer -Wol,nung
auf sofort oder sväter zu
mieten gesucht. Off. untev
W. 494 an den TaM .-Bl.

3—4-3imtt-®D(n.
evt. auch aröüere . zu miet.
aesuckt. Off . u. B. 115 an
die Tcrabl -Zweigstelle

für sofort od. sväter. Off.
u E. 498 Taabl .-Berlaa.

Eine einfach möblierteẑ -3Im.-Wl>hil.
von Dauermieter (3 er¬
wachsenen Personen ) zu
mieten «es. für 15. Sevt.
oder sväter . Offerten unt.
O . 501 ■an den Aagbl.-
Vevtaa.

4—5-Zlmmer-Wohnuna,
evtl, auch in der Umgehend,
für bald gesucht. Gefl.
Offerten unter G. 501 an
den TaM .- Berlacü

Gesucht
eine 4—5=8immer - Wohn,
am Bismarckrin « od. deff.
Nähe. Offerten u. O. 500
an den DaM .-Berläa.

3-Zimmer-
Wohnung

möalichst mit Garten, in
Wiesbaden oder Umaeba.
gesucht. Kaufe event. auch
5—6-Zim .-Haus m. Gart.
Preisangebote u. A. 51 an
den Taabl .-Berlaa

Gesucht
5-Zimmer -Wobnuna mit
Zubehör, in der oberen
Etaae ein. 2-Etaaen -Billa
lGatten ). Preis b, 2000
Mark. Angebote « D . 500
an den Taobl -Berlaa
_ Zum 1. April 1920 ,
Wjohn. von 5—6 Zim . oder
kl. Landhaus , w. Kleintier
geh. werden kann, gesucht.
Kauf nich ausgefch . Off.
n . W. 498 Tagbl .-Verlag.

S-K-Zirn.-WoW.
Hochpart oder 1. Stock, v.
ruhige Ehep. ver 1. Oktbr.
gesucht. Off mit Preis u
D 501 an den Taabl -B.

5- k-WMl-MhMg
«sucht z. Oktober, event.
im Austausch gegen eine
entspr. Wohnung in einer
Billa dm Rheingau . Off.
unter I . 501 an den
Taabl .-Berlaa erbeten.

(Einzelne Arne
tadellose Halisfrau , sucht
zum 1. 4. 1920 moderne
5—7 - Zimmer - Wohnung.
Offerten mit Preisangabe
zu richten an Frau Geh.-
Rat Löbbecke, Frankfurter
Strasse 8.

Oberlehrer
sucht zum 1. Sevtember

2 möbl. Zimmer
Kirr oder Borort . in fr . L.
Ott n K 495 Tnabl .-B.

Zil mieten WA
1 oder 2 Schlafzimmer.
1 Speisezimmer . 1 Küche.
Preis 500—600 Mk. mon.
Off . u. I . 491 an den
Tanbl.-Berlaa.

Eilt nrööl. WM
oder 2 Zim. Wohn- und
Scklafzim. v. Geschafts-
fräul ., w. möglich mit etw
Kückenbenutz.. M' tte der
Stadt , per 1. Sevt . oder
spät, für dauernd gesucht.
Offerten unter M. 497 an
den Taabl .-Berlaa.
Junger Herr

sucht 1 oder 2 Zimmer m.
voller Penst-n . Zentrum
vcvorzuat. Offerten mtt
Preis u G 499 Taabl .-B

Zwei Damen suchen. in
gutem Hause zum 1. Okt.
oder früher 1 grosses

gut möbl. WM
mit etwas Bedien, und
Kochgel. Evt. teilweiser od.
ganz. Verpflegung . Off . u.
!1 499 an den ^.aabl .-B.
Sonniaes möbl. Zrmmer

in fr . Lage v. Dauerm . sof.
aes Oft . L. 497 Tagbl .-Bl.

2 Mi . Zimmer
mit 2 Betten und Kiichen-
benutzuna aelucht Anacb.
„ K 498 Taabl .-Berlaa,.

Fräulein sucht ettaant.MW- u. Wichmmer
mit Klavier zum 1. Sevt.
Offerten untt?r L. 500 an
den Taabk.-Perlaa . —

Franzose sucht ver fof.
möblierte
Wohnung

2 Schlafzimmer mit Bad.
>1 Wobnzim.. evt. Küche.
Nifert . mit Preisana . u.
M. 503  am  d . TaaK-M.

werden auf sofort

2 KHlchlMN
mit Salon

uni)Sflöejiminer
zu mieten gesucht. Zentral¬
heizung! u. elektr. . Licht.
Offerten unter B. 52 ctn
den TaLbl.-Bertag.

Ungestört, schön möbl.

Zimmer
sucht Herr ver sofort oder
1 Sevt . Gefl . Zuschr. u
M. 501 an den Taablatt-
Berkaa erbeten.

Schön möbl. Zimmer
zu mieten gesucht. Gefl.
Offerten unter E . 499 an
den Taabl .-Verlag._

Arbeitsräume.
Drei Räume möal. im

Kurviertel , aber nickt Be-
dinauna für rub. Betrieb
sofort aesuckt. Offert u.
D. 497 an d. Tagbl.-Verl.

Gut möbl. Zimmer
mit 2 Betten per 1. Okt. zu
mieten gesucht. Off . unter
D. 499 an den Taäbl .-M.

(Elegant möbl.
Zimmer

nur bei besserer Familie
ab 1. September gesucht.
Zuschriften u . N. A. 2908
an den DaM .-Berl . Fl 11
Werkstatt od. Lagerraum

in der oberen Dotzheimer
Strasse od. Nähe gelegen,
gesucht. Off. unter I . 499
cm den Tagbl .-Verlag.Billa

mit Garten , ca. 6 Zimmer mit Bad , zu mieten
oder auch zu kaufen gesucht. Off. u. P . 498
an den Tagbl.-Verl.

Ladenlokal
geräumig, nur beste Lage, möglichst Wilhelmstr.,
für erstklassiges Spezialgeschäft sofort oder später
zu mieten gesucht. Offerten unter P . 487 an d.
Tagbl.-Verlag erbeten.

Kl. Ladenlokal
in der Kirchgasse, zwischen Friedrichstr. u. Schulgasse
für Spezial-Geschäft sofort oder spätestens l . Januar
zu mieten ges. Gefl. Osf. unt. I . 502 a. d. Tgbl.-V.
sur

k*
f MMehr ]

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

( Äapitalien -Ängebote ^

20 — 30000 M.
auf 1. oder 2. Hvv. aus¬
zuleiben . evt. kaufe reut.

Zinshaus
Angebote unter H. 116 an
den Taabl .-Verlaa
40,000 Mk. auf 1. Huvoth.
v. Selbiidarleiher auszul.
Ott . u . W. 499 Taabl .-M.
« . 5000Ö U. 1 . 351)
als Hhpotbek auszuleihen.
Offerten unter K. 499 an
den Taabl .-Berlaa.

auf 1. Hhpotbek für An¬
fang Oktober d. I . auszu¬
leihen. Offert , u . U. 492
cm den Tagbl .-Berlaa.
(  Kapitalien -wesuche )

28808 IJpoii ) .
auf Geschäftshaus gesucht.
33 000 Tare . Offert , u.
U. 115 an Taabl .-Zweiost

28,000 Mk. 1. Hvvoth.
zu 4 % (Hälfte d. Wertes)
sucht nachweisl. sehr ver-
möa. Besitzer auf 2-Fam .-
Billa , Nähe Kurpark. Off.
u. Z. 499 an d. Tagbl .-Bl.

Sicherste Kavitalanlaae!
50 000 Mark als 1. Hvv.
auf gutgebaute Etagen-
Billa ges.. 1. 4. 1920. evt.
früher . Off . u. P . 499 an
den Taabl .-Berlaa.

88888  Marl
2. Hdvotbek auf sehr ren¬
tables Mietbans in der
Bleichstraße sofort oder
später nur von Selbstaeb.

aesucht.
Offerten unter K. 116 an
den Taabl .-Verlaa.

ZnmnMen
_ _—— — --
Anzeigen unter dieser Rubrik |
sind bei Ausgabe zahlbar. I

f Jmmobllien -Berkäufe ]

Eckhaus
in auter Laae mit Läden
„ aroßen Nebenräumen.
geeignet für grosses Im¬
port - u . Ervort -Untern ..
zu Verk. Näh. Earl Götz.
Kaiser -Friedrick-Rina 59.
Televbon 3433.

HsWerrsAstl . »
13 Zim.. mit Auto-
Garage . el. Licht und
Kraft . Warinw .-Heiz.
u. all . Komf.. Zier -.
Obst- u. Gem.-Garten,
ca. 49 Ar . schönste Lage
am Taunus , infolge
Sterbefalls zu verkauf.
Ana . u. K. U. A 849
an Rnd. Moste. Frank¬
furt am Main . 1411

Grundstücke
mit u . ohne Baume zu vk.
Näh. Taghl .-VeLlaa. An.

Billen,Seimtü-not
ElagenWei in

®Mnüen«„“U
vreisw . zu verkaufen

Archit Müller . Wiesbaden
Sonnenberacr StraßeSonnenberacr Strasse 19.

fisqnotle Silit
10 Z., El .. Gas . Zentralb ..
schöner Zier -. Obst- und
Gemüiegart .. herrl . Lage,
dicht an der Haltestelle d.
Elektr., Preis 160 000 M..
event. mit Hochs. Einricht .,
nur 1 Jahr benutzt. Preis
60 000 Mk., wegen plötzlich
eingetret. Verb, zu verk..
evt. sofort zu übernebm.
Rettest. erfahren Näh . u.
B. 498 an den Taabl .-V.

Billa
10 ar . herrschaftl. Zim ..
reicht. Zub.. Obst- u . Zier¬
garten . freie berrl . Lage
am Kurvcrrk, sof. beziebb..
v. Besitzer für 80000 Mk.
zu verk. Offert , u. W. 502
an den Taabl .-Berlaa.
HmMWirtslhast

im Borort Wiesbadens
vreiswert unter aünstiaen
Brdinaunaen zu verk. N.
n. S 472 Taabl .-Berlaa.
{ Jmmobilien-Kaufgesuche)

loü« Villa
in Nähe des Kurhauses,
sofort zu kaufen aesucht.
Off . erb. an Arch. Müller.
Sonnenberacr Str . 19sonnenberacr Str . m

iDÜtteMfl
mit Garten , in Kurtage
zu kaufen gesucht. Nur
Offerten vom Besitz, selbst
unter D 498 w. berücks.Nohernesm oder

BelsMienhans
in bestem baulichem Zu¬
stand, mit schön. Garten,
m Wiesbaden gelegen, «eg.
sofortige Barzahl , zu kauf,
«es. Jetziger Besitzer kann
wohnen bleiben, wenn dem
Käufer 3 bis 4 Zimmer
z. vorübergeh. Aufenthalt
in Wiesbaden überlassen
werden. Gefl . Off . unter
L. 503 an den Dacibl.-Bl.

NWWWs
Wiesbaden. Mainz oder
Umgebung ver 1. Okt sut
kaiifen event. 4—6-Zim.-
Wobnnna . ante Laae. mit
Gas oder Elektr. ns» ., zu
mieten gesucht. Offert , m
Preisangabe unter B. 502
an den Taabl .-Berlaa
Kl. Wohnhaus
1- bzw. 2-Kam.-Wobnuna.
Stallung für Kleinvieh,
etwas Garten in d. Nähe
Wiesbadens, zu k. gesucht.
Offerten unter B. 501 an
den Taabl .-Verlaa.
WMoHWsWüs
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter W. 501 cm den

Suche sofort zu kaufen

iM
zu 5—6 Zimmer a. hohe
Anzahlung. Off . mit Pr.
u . Metaug . u. O. 503 an
den Taabl .-Berlaa.

Haus
zu kaufen gesucht bei Anzahlung von 15
bis 30 Mille Mk Toreinfahrt , Hof und
größere Räume gleicher Erde Bedingung.
Offert , u. 0 . 502 an den Tagbl.-Verlag.

Mfinfo
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

£ Privat -Berkäufs ]

fioIORialmarengejöjöft
mit Obst u Gemüse wen.
and. Unternehmen vreisw
sofort zu verkaufen. Ott.
n. I . 500 an d. Taabl .-B.

Eristenz.
Altes Spezial-Geschäft
mit gut. Kundsch. u. kl.
Fuhrbetr. w. Zurückz.
d. Bes. zu vk. Zur Über¬
nahme Jk 8000.— er¬
forderlich. Off. unter
4. 116 Tagbl.-Zweigst.

Gutes Arbeitspferd,
pass, für Landwirt , zu verk.
Acrrstrasse 16.
Achtjähriger

schwer.Wallach
für schwerst. Zun (Blau-
schirnmol. Belgier ), sowie
dunkelbraun . 9jähr . Hengst,
zuverL ein- u. zweispänn.
aofahren . zu verk. Fritz
Wink. Dotzbeimer Str . 18.

PDA s. WM
oder Wäscherei: PonU. 6s..
zugfest u . fromm , event.
mit Rolle u Geschirr,
vreiswert zu verkaufen
Westendstr. 37. Htb 2 l

CbmAWii
zu verkaufen bei Becker.
Hellmnndstrafte 26.
Läuferschwein

90 Pfd . schwer, gut sress..
Serü. Becker Saala . 4. 1 r.

2gute üßiltti liegen
billig zu verkauf. Thorese»,
Lahnstraße 26, 1.

Toaaenburger Ziege,
schön. Tier , u. 1 Zuchtschaf
w. Futtermcmniel zu verk.
Falk . Cbausseebaus.

Zwei junge Ziegen
u . Zrogenl. n. Futter zu
verk. Schade, stcrdt. Klär-
.cmlcme. Mainzer LrmÄstr.
Ziege u. Ziegenböckch. vk.
Scharnböritstr . 46. H. P . r.

2 sch. Ziegenmntterl ..
3 Daon. alt , bill. zu verk.
Revvert . Rooustrasse 5. P.

Deutscher Schäferhund.
Prachteremplar , für Lieb¬
haber , u. 1 Schäfevhuud,
schwarz, als Hofihuind sehr
schavf, zu vk. Herrngcrüten-
strasse 7. Htb. 1 r.
D.Schäferhund
(Kettenhumd). raffer ., sehr
scharf, vreiswert zu verk.
Näh. Taabl .-Beula«.

Ein Wurf junge
Rattenpinscher
reinrassig , mit Stamim-
bawnc. vreiswert zu vertk.

Hch. Dörr.
Bretzenheim bei Mainz.

Junge Hunde,
verschied. Raffen, zu ver.
kaufen Adelheidstrcrsse10,
Bdb. Frvntsp . rechts.

Silber -Hasen.
Gfsuwände u. schone Blatt-
pskanzen zu verk. Hoch-
stättenitrasse 4. Stb . 1.

6 schöne Hasen,
8 Wochen alt . zu verk.
KaMtrosse 37. 1 r.

Zuchthähne!
Nass. Leghorn. Märzbrut,
abzug . Holle. Obstvlantaae
beim Eigenheim.
Wge MeaklMden
Dotzheim. Römergaffe 11.

Eine schöne goldene
Herrnuhr

14kar., mit Svrungdeckel,
für 750 Mk. obzug. Ott.
unter S . 501 Taabl .-Vcrl.
Sicherste Kapitalanlage!
Schwere «old. Herren -Uhr

(18kar.), 3 Deckel. Gold.
Marke A. Lange, Söhne.
Glashütten , sehr vreiswert
zu verkaufen . Näheres
zu erfragen im Tagbl.-
Berlaa . Uq

Kür Liebhaber!
Gold . .Herrenuhr , 14karät..
8 Tage Gebzeit . Schweizer
Fabrikat . vreiswert zu
verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Berlaa . Uz

Urkiuksuhr, Wlhtstiilk
zu verkaufen Schierstenrer
Strecke 27. 1 l.  1L- L

Gold. H.-Zblindcr -Uhr
zu vk. Näh. Twcchl.-Vl. Ar
Kein. led. Reise-Necessaire,
ebens. Manicüre , fste. Fr .-
Ware, billig zu verk. MH.
im TaM .-Verla «. As

Lötzinn, 50 %,
einige 100 Kilo, ML zu vk.
Rau . Wellritzstrcrsse 16.
MaWleier zliverk?

Pbilivvsberastr . 16 P . .t,

MWiiiel
mit fester Kante zu verk.
Rieblstrasse 2. Vdb. 1 lks.

Persianer
Muff

preiswert zu verkaufen.
Hedwio Sckmidt.

Grosse Burastrasse 3.

Seltenes Angebot
für Cbauffenr . Jäaer rc.
1 Pelzmantel . mittl .Kig.,
1 Pelziacke ohne Aermel
lz Unterziehen). 1 Mukf.
Brust - u . Rückenschoner
lHasenss). 1 Zimmerdekor,
lSteinbock) zu verkaufen

Wriss. Stranßfeder -Boa
zu verk. Svnueubeuger
Stvasse 43. V.. Kischer.

El eg. Tranerhut
mit Schleier zu vk. Aumrs.
nachm, von 2 bis 4 Uhr,
Weissenburastrasse12. 1 r.

Verschiedene Straßen-
u. Gesellschaftskleider ab-
reis-ehalber zu vk. Adolss-
alloe 32. Part.  _

Woll. Jackenkleid.
engl. Stoff , dicker schwarz.
Klauschmantei. schw. Jacke,
hcmdgest. weisse Muse , n.
Schnürstiefel für ältere
Damen , Sviritus - Lamve,
Hundekörbch., schwz. Säule
usw. zu verk. Anzufehen
vormittags von 8%i bis
12 Uhr. Kinkel, Augusta-
strasse 13.
Duntl.Voile-Kleid
Gr 42—44. fast neu. vrw
zu verk. Münch. Albreckt-
strasse 28. 3

Grüne Boilebluse
u. «old. 5kollier bill. abzil«.
Kries . Meichstr. 39. H. 2l.

Käst neues modernes

Jackenkleid
zu verkaufen Schwalbacher
Strasse 52. 1 rechts.

Elea . Point -lace-Bluse.
w. n., Hcmdarb., seid. l.
Strümpfe , Kriedenswcrre,
seid. Rock, MendmantÄ,
seid.-igef., all. chamipagneri-
favb.. Emvire -Alabaft.-Uhr,
gr. .«er. Bild unt . Glas , w.
n.. rot. Müsch- u. andere
Bortieren , echt. Kokosläuf.
iKr.-W.) N. Taabl .-M . V»

Svitzen-Bluse,
neue weisse. ztl vk. Krtzmer,
Seerobemtrasse 32.

Weiß gest. Wollrock
vreisw. zu verk. Kriedrich-
strasse 55, Bdb. Dach.
Schwarzer Wintermantel
25 Mk., mod, Blnfenrock

.Wolle! 25 Mk.. beides
tssrötze 44. zu verk. Nöb.
im Tagbl.-Berl aa Ag

K.-Kleid. H.-Hemden.
Untervocke. Gartentisch u.
Decken vk. Kavlitr . 39. 1 r.

Elegantes Korsett
sKciedensw.) bill. zu verk.
Tjürr. flarstrasse 60.

2 Fräcke mit Westen
für Hotelkellner «eeianet,
gut erb., zu verk. H. Barth,
Alte Kolonnade 33/38.

Fast neuer Smoking,
am reine Seide gearbeitet,
mit Weite, mittlere Figur,
zu verk. Frick. Mücher-
strasse 17. 1.  _

Verslhiedene Kalks
Pass. f. Kellner, Smoking,
Paletot auf Seide , schw.
Hosen b-rllig äbzugoben.
Wiesbadener Kleiderlliuik.
Michelsbera 22. Bdb. 1.

Rener Jackett-Anzug
für itavke Figur . 1 neuer
blauer Eover coat-Paletvt
zu verkaufen Adolfs¬
allee 57. Part . Ansusehen
von 1—3 Ubr._

Sakko -Anzug
mittl . schlanke Fia .. für
160 Mk. zu verk. Göben-
strasse1. Fsv . vorm 8—10
. . Neuer Sakko-Anzug.
mittl . Grösse, Ofsiz.-Röcke,
kderlbes. Reithose, schöner
Spieltisch zu verk. Au der
Rinakirche 4. Part _

Abreise halber
tadelloser Gehrolk

sowie einige Zivil- und
Militär - Kleider zu
Adall»aller 32. Wart.

Gutes Jackett u . Weste
mit geftr. Hose, sowie ein
Anzug für kl. Fig . b-lllrg
»u verk. Mum , Lurseu-
itrasse 26, Gth . 1.__

Schw. Gehrock-Anzug
zu verk. Näheres Göben-
strasse 33, 3 r.. vormittags.

Fast neuer AWg
(für «rosse schlanke Figur)
zu verk. Albrecktstr. 33. P.

Svortanzug . Sporthose
mit Weste bill. Biemer,
Blückerstrasse 40. 2.

Schw. Lüiterrock,
fast neu , für sehr «r^ starke
Fi «, billia zu vk.
stra sse 39? P art.

Diverse Uniformröcke
u. Mützen, Helme, 1 Paar
Reitstiefel , neu, einzelne
Meften . für Kellner pass.,
billig »u verkaufen. Näh.
zu erfrag . Mauergasse 14,
Parterre rtzchts.

Ern Paar neue
weiß-seidene Schube,

Grösse 36, n. Strümpfe
billia zu vepkausen. Anzu-
fehsn v. 1- 13. Raudnitzkh,
Friedrichstrasse 31._

1 Paar mod. n. Damen-
Halbschuhe (36/37 ) zu ver¬
kaufen Kuchs, Scharnborft-
strasse W. Part. _

Ein Paar neue Damen-
Reitstiefel

(Lackleder) zu verk. Acker-
man n . Wil belmstrasse 60.

Sch. neue Herrenstiefel,
Massarbeit . Gr . 43, zu vk.
Lärel , Mei chstrasse 33.
W. Halbschuhe (37) zu vk.
Pfau . Stein a. 4, 2 r„ vm.

2 P . n. Militärschuhe,
40—41, Langschäste, verk.
Schäfer , Elt vill er Str . 18

Keines Taselgedeck
für 18 Pers., Toegsdeck f.
12 Pers .. 12 versilb. Messer
u . Gabeln , Wieingläser,
Aufz .- u . Rettungsapparat
mit 18 m best. Hanfseil,
Leiuenanzug . Womnavve
v. Leder (neu ) u. andere
Haushalt .- u . Gebrauchs-
gsgenstände zu verkaufen.
(Nicht an Händler ). Rhern-
strasse 105. 1. 10—11 Uhr.

Kür Brautleute.
Mäsche zu verk. Näh. im
Tagb l.-Berlaa.  Rn

Teppich, ant erh.,
zu verk., 4,12 X 3,12, Preis
800 Mk. Bertramftr . 29,
1 Tr . r . Anzus. von 12—4.

Bettvorlagen,
Büchergestell, Kissenbezüge,
Tischdecken, Led.-Portsm.
billigst zu verk. Weber,
Borkstvasse 7. Htb. 2.
Portieren ». Ocldruckb'lder
zu verkaufen . Anzufehen
bis 4 Uhr. Haas , Hcrder-
stvasse 21. 2 links.

1 evtl. 2 br . Wolldecken
»u verk. Landsrath , Lehr-
stvasse 19. Sout.

2 Stevvdecken zu verk.
Scharnko rititra sse 10.

Bettfedern,
1 P . n . H.-Lackschuhe(43),
1 P . n . D.-Schuhe (38) m
verkaufen . Fritz, Wefterch-
ftrasse 20, G. 1 r.
N. Globus , n. Mess.-Boaelk.
mehr . «. erb . Spiels ., u. a.
«r . Kinderkaufladen , gr.
Schaukslpferd , mod. Puvpe
usw., mehr . Küchengeräte,
wie Töpfe-. Lampen , Petr .-
Kanne , Bliaeleisen ufw^
2 Korbfiasch., 4 25—30 L.
Geri'ck. Aorkitra sse 27. 1.

Oelaemälde,
Kupferstiche, antik. Möbel
»u verkaufen . Zu besichtig,
rrachmittags 4 bis 7 Uhr.
Näh . H. Mäher , Schwal-
backer Strasse 2._

Mehrere Bilder
in schwarz, u. Goldrahm.,
versch Bücher. Kunstwerke,
Etagere . Nussb., u. alleü.
band anderes zu verk. Näh.
Kaiser -Fr .-Ring 22. 2 r.
An»us. von 4—7 nachm.

Gemälde
u . Eisschrairk zu verkaufen
Günter . Karlstrcrsse 15  '

Schretbm ., Continental,
Adler od. Ideal , zu verk.
Mäher . Wellritzstrasse 27

Verschied, zahnärztl . In.
strumente abzu«. Klaren»
tbaler Strasse 6. Hocbvart,

Elekttischer Apparat
f. Galvanisation . Fara-
dcsation, elektr. Bäder.
Elektvolhse. Katophorese zu
verk. Mainzer Strasse 28.

Photogr . Apparat,
0X12 . Ernemann , neues
MukeLbk. Taftkleid , starke
Fig .. wsaen Todesfall bill.
»u vk. Dvtzh. Str . 55. 4,öochlet-Apparat
zu verkaufen . Daub.
Ls .rtssürasie Iss. V.

Eine Mandoline,
eine % Geige

mit Bogen , in Kasten»
2 vbotoaravb . Avvarate
mit Stativ billia zu verk.
Mau eraaffe 14 Part , t

Sehr schöne Mandoline
mit Tragsack, sowie Heller
Herren -Anz., Burschen« .,

eisch^ Helenenstrcisse 30,



Bette « . MMwoch . N7 . Anqust IS » » .
Fast neue Wafchmanael

u. Koviervreffe m  vem.
Rau . Wellritzstraße 16.

Obstvrrffe zu verk.
Nettelbeckitraße 15- 3 r.

2 Oelmeßgefäße.
Borevker. Aevfelbr-, Firtn .-
Schtld u. Kück>enschrank zu
vk. Scharnborstitr . 35. P . l.

Große Puppe
zu verkaufen Rheinaauer
Straße 17 Hth. 2 St.

Herrensattel.
ledergeWtert . vollständig
Zaumzeug prsw . zu verk.
?lnzus. nackm. Sartorius.
Schöne Aussicht 45.

3 starte

Federrollen
und sonst. Fnhrinventar
wegen Räumung äuß. bill.
z. vk. Lumina . Lahnstr. 26,1.
m nein. Wteiuvagen
fast neu. u. ei« starkes
Russenvferd zu verkaufen
Hellmundstraße 27. Hth. 3.

Ein Handkarren
zu verk. Röderistraße 19.
MM « MW

zu verkauifen, evtl, gsgen
leichteren zu vertauschen.
Steinaasse 31. Stb . 1.
Krankenfahrstuhl . Fr -̂W..n. Werderstr . 10. S . P . I.
Kinderwagen w. Platzm.

sos. spvttbill. Hofmann.
Frankenstraße 26. 2.

Prima Kinderwaaen.
wie neu . Friedensware,
zu verkaufen . Rottenbura.
Hellmundstraße 2, Part.
,0—12 u 3- 5 Ubr

Gut erh. Kinderwaaen
für, 35 Mk. zu verk. Emser
Straße 35. 1. Stock.

Gut erh. Kinderwagen
(Brennaffor m. Gmnmrr .)
zu verk. RömeNbeva 17, 1 r
Kindertlavvw . Tonnenbr.
verk. Ulrich. Meicksttz. 17.
G. e. Peddigrohr -K.-Wag.
vk. ScharnborMraße 29, 2

Kinderklavvwagen
mit Verdeck zu vk. Grebe.
Läkrttraße 1. 1 links.
Svortwaaen m. Gummir .,

Stvllwerk-Automat , schöne
Zuglamve für Gas bill. zu
verk. Mvrrtzstr. 16, Wirtsch
Fahrrad m. Gnmmibereif.

m  verkaufen. Grünthaler,
Hermannstraße 3.
H.- u. D.-Rad, f. neu, bill.
Maller . Wellritzstr 27. H.

Herrenrad.
neue vr . Bell., vk. Metzand,
Lothrtnaer Straße 28.
Sck. Fahrrad m Bereif,

billia zu verk. Schäfer,
Eltviller Straße 18, M. 2.

Fahrrad mit Gummi
u . Zniib., vhvt. Avvawat m.
Gestell. Asga-RoMtlm bill.
zu vk. Wiefenstr . 5. a. d.
WalÄstr.. 12- 2 u. n. 6 Uhr

Neu heraerichteter ^271
Herd

zu verk. Oranienstr . 48. 3.
2 kleine Herdchen

f . Mans ., 2 Zimmertüven
nebst Oberlicht, 1 Tvuim.-
Sviegel . Wandbeck. (Guß)
su verk. Schick. Oranten¬
straße 3. 2.
Ashlldm.6Ml>reMer
zn verk. Mckelsbera 28.
Mittelbau 1 «St rechts.
Gebr . Gasherd u. Lüster

zu verk. Oskar Miller.
BiSmarckrina 12-
liiiT

Prismenglas
Sflam. Gasliister
AiW-Wter

mit 16 Kerzen . Pracktst..
fast neues rohseid. Jacken¬
kleid mit reicher blauer
Kurbelstickerei zu verkauf.
Möbrinastraße 5 Part.

Füllofen
für grüß. Raum , gut heiz.,
zu verk. Klee. HäfneN-
gaffe 13.
3arm . Lüster. Lamvengl.,
Spültisch (2 Baff.), n. w.
Schuhe (37), Gummimant.
Wanaer . Erbacher Str . 4.

3tlam . Gaskrone
zu verk. .Rbeinstr . 66, 2 r .,
9—<12. 2—7 Uhr.

lklettr. Zuglampen
hochfeiner Lüster usw. zu
verk. Mainzer Straße 28-

Gebr . Gaszuglamve,
sowie Gasarm zu verck.
Schmidt. Seerdbenstr . 19. 1

Gaslüster . 4flam„
u. Wandarm zu verkaufen.
Zigarven -Geschäft Schwal-
backer Straße 31.

2 kmnvl. GaSlamven
(Ltzva) zu verk. Schneidert
Hsrnrannitraße 24.

GaSzualamve . aut erh^
zu verk. Rvonstraße Ä . 1 r

Anesoaoener Lagorarr. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. 91*. S8S.
Gut aufaearb . Bett.

GoSlhra . n. Damenschuhe
a . b. Zietenrrna 12. 3 l.

. ..oei antike eich. Bettstell.
Klavierlamve , Maiolika-
ltnnve, Rettungsseil mit
Gurt . Hanteln . Sandsvül-
stein. Umlege- und Steb-
umleakragen (38. 39. 42)
«l verk. Kohl. Querfeld¬
straße 3. Par t.
2 neue Roßbaarmatraß ..

MO/200. 1 neues Schlaiz.
u. 2 Ottomanen im Sluftr.
3u verk. Maueraaffe 8.
ToveinganL _SeL

Ein Strohsack
u. Haarschneidemasch. zu
verk. Näb. LaaÄ .-Verl . Vi

WWllwWr
Bort .. Tischdecke. Schrank,
Gold-SoieuSl, Trumeau,
Figuren . Paneekbr ., GaS-
tamve. Scmrmfftänder. ge-
vcckst. Flügeltür - . Wumen-
tifch, ältere Küchenmöbel,
Äektr. Avtxrrat zu verk.
Bouteiller . Oranienstr . 21

WIIeI«« e2S0 m.
vk. Leudle. Ellenboaena . 9

Diwan
rollst, neu . 3sid.. Ansch-
Breis 1000 Mk.. Umst. h.
für 750 Mk. zu verkaufen.
Göbek . Adelbeidstraße 65.
E.. den 9—12 Ubr

Ein aebr. Sofa
verkaufen bei Schiffer,

isaetaaffe 9._

2 MlhMlmiU
fr . lack., Bitsch. 1- u. 2tür.
Kleiderschr.. vol. und lack..
Schreibtisch mit Aufsatz.
lack. Trum ., nußb . komvl.
Bett , Federdeckb.. komvl.
Kinderbett . Sofa . Waschk..
Nochtschr. Sckließkkorb.
Hausavotb .. Lüster f. Gas
u . Elektr. u. a . m. billig
zu verk. Schramm . Nero-
LrsZrUsdeL
Gr . Küchenschr. bill. z. vk.

ftetfaft . Phtlivllsbevgstr . 5,

Kassenschrank
zu verkauf. Goetbektr. 13.
1 JLUd,

HemiWeiW
Altertum . Nußb.. innen
Mahaa .. zablr. Schubl. u.
Gef., zu verk. Scharnborst-
straße 26. 3. Biel.

Ein Eich.-Stehvnlt,
sowie eine Schreibmaschine
gu  verk . Kontor Wenzel,
Friedrichitraße 40._

Metz.Ms«
großes Becken mit Svieg ..
für Arzt. Zahnarzt oder
Friseur vafsend zu verk.
Michelsbera 28 Mb . 1.

3teil . Eichenbolzaestell.
fast neu-, für Balkon öden
Zimmer billia zu verk.
bei Sandevmann , Zimmrer-
n-annttraße 5. 3.

Buvve, Babh
z. An- u. AusK.. m. hübsch.
Steckk.. für 20 Mk. zu vk.
Karser-Fr .-Rina 20, 1 l.
Babvbettcken, Schließkorb
zu vk. Hermannstr . 17. L.

Kavellenstraße 12. 2 r
5?af* n. aroß. Schließkorb

u. 2tür . Kleiderschr. Engel-
mann , Bleichstr. 39, H. 2 l.
1 Handkoffer. 1 Tafeltuch
für 18 Pers . Bild (unauf-
gezog.) „Heilige Familie"
(Eorreaeo ) zu verk. Näh.
im Taabl .-Derlaa . Uy

Ladenreaale . offen
u. mit Schuhs.. zu verk.
Frensck, Kirchgafse 27. 1.
2 Stauberker

125. 128 cm Br. u. 290 cm
bock zu verk. Mühln 17. 1

Zwei Schaukasten»
Eichenholz, fast neu. zu vk.
Herrnmühlgaffe 3. 3 l.. von
liy »—12% u. 6—7 Uhr.

Weaen Peni .-Anfaabe
8 Fahnen , u. Wandfchilder
billig zu verkaufen.

Naninger.
DelaSveestraße 1. 4.

®ut erh. NShmaslhine
zu vk. Kremer. Seevoben-

^nOer -Maslhme
(Zentralsvuile) zu verk.
Fvankemt raße 22.. 1

Hausü .-Maschine.
salst neu, zu verk. Doch.
Meichsdraße 20. 1 links.

Bügelmaschine
mit elektrischem Antrieb
und Gasheizung , sowie
% PS. . Mio tobe zu ver¬
kaufen. Meifer , Mm»
ktraste 14,

Waschmaschine
Waschbülten
Gardinenspanner

gebraucht, billig zu

SleMtvabe L

®entüator
für hiesige Svann . eine
Feldschmicde verk. Krämer
u. WtUub. « dterßrave 2.

18 PS. MhstwMloW
schwere Labmevertvve. mit
Sckileifrinaank.. 115 Volt.
1000 Touren , 50 Period .,
-mit Kupferwicklung, sofort
zu verkaufen. L. Hansohn
n Co.. Moritzstraße 49,

Eine ersttlass. fast neue
MlllnOtW

mit Holzölen u. Zubehör,
z. Kneivvkur, sowie eine
zweite Wanne preiswert
wegzugshalber zu verk.
lnckm.l Biilowstr. 11. P . l.

Zinkbadewanne,
gr .. gut erb, , zu verkaufen
Walkmüblitraße 10. 1.
Zimmerer - u. Schrerner-
werkz. w. Sterbss . zu Der*
kauten Biebrich am Rhein.
Brunne nstraße 13.
FGall,Mder'Dllirad
R-llschlittsch. «. Fuaend-
bücker billia verk. Wnaner
Westendstraße 8. Bdb._1-
Aeußerst aünft . Anacbot!

Garten -Stebleitrrn
3—5 Mir . Sänfte ä 25 bis
35 Mk. A. Weber n. Co..
G m. b. H.. Gärtnerei
Ankamm._ '_

ZMisiig .-Pmpe
zu verkaufen

Blatter Straße
Für Schreiner ! -8 gedrehte

schwere Eicherrfüße u. Ver¬
zierung für Bücherschr. od.
Schreibtisch zu vk. Gersch,
Aorkstraße 27~ 1. Stock.
1 Trevventritt . Marmor,
zu verk. Adleritrcrße 65. 1.

Mehrere starke Kisten
(82/68) zu verk. Schmitz,
Werderstraße 9, P -art . r.
Pikierte Erdbeervflanzen,
großfrüchtia, zu verkaufen
Bierstadter Straße 36.

3 Eken-Wände.
dicht bewachsen. 75 cm h..
1,75 br .. für Kaffee oder
Restaur . als TrermungKw.
aeein . Freseniusstr . 19.

Erdbeervflanzen.
Laxton Noble u. Deutsch
Evern , zu verk. Groß,
Waldstraße 72.
^ Händler-Berkäufe ^

Einige CouipomS

«1 -, tauoi
unii WOG

für Damen - und Herwen-
Garderob : sehr preiswert
abzugeben bei Ackermann,
Wilhelmstrane 60.

Eichen, Rüstern, Mahagoni,
Kirschbaum,

Bücherschränke
Klubsessel
Flurgarderobe»
Schreibtische

WOers vrelSmett.
MöbeUager

4 Bärenstrahe 4.

Zwei
Kapok-Matratzen,
Ja Jaquarddrell . 100X200
preiswert zu verkaufen

Möbellaaer
_4 Bärenstrahe 4.

Pol . Nußb .-Bertika.
Betten , bersch. Kleiderschr.,
Eisschrank in Glas . Sofa,
2 Chaise!.. 2 Tevv.. Kind.-
Bett , Wascht., v. Tische
bill. zu verk. Helenenstr . 3,
Part .. Ecke Weichstrahe.

Herren-Anzug-Stosse
kurante Ware zu Fabrikpreis abzugeben
_ Ernst Nitzsch«, Gneisenaustraße 16.

Dm reparaturdeäürktiges

Auto chadiis
18 PS., ohne Gummi,

zu verkaufen.

Bossy , ZanasassB 24, Mainz.

[ WWHk ]
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Jg . Pinscher
oder Dackel zu kauten ae-
suckt. Anaebote ». H. 495
an den Taabl .-Berlaa ._

Mertümliche

Porzellane
Bronzeuhren

Gobeline, Silber
zu kaufen aetnebt.

Bermittl . zahle Provision.

I -Fleischer, Mainz
Karmeliterttraße 1._

Benzol
zu kaufen gesucht.

Rudolf Wink
Autobetrieb, Teleph. 4110.

Sonnenberger Str . 44.

i Kleider \
aller Art, Pelzsache«, Tepp.,
Gardin .. Wäsche. Schuhe re.
kaust zu allerhöchst Preis
Frau Stummer
_ Reuaaffe 19. 2. Stock

Televlwn a331.

WD.8IM.
«WB. II, M. 4878

zahlt am besten
f. Kleider. Schuhe. Wäsche.
Möbel »Teppiche,
Linoleum, Sardinen »Nett¬
feder«, Zahngebisse, Sold,

Silber usw._
Laaaer « . Wintermantel
zu kaufen gesucht,
mit PveiS rmtev T. 4!
an dM Dagjbl.-Becklgg. -_
Fern. Anzug

in Covercoat zu kaufen
aeincht. Offert , n. X  498
st!» dkll Tggbl^KrrlgL.

Lunte Bettbezüge
domfen gesucht. Weber»

Feldgraue Stoffe
gesucht. Schäfer . Eltviller
Straß ? , 8 Mtb . 2 Gt„_

altertümliche , alle Größ -,
auch defekte, ferner
antike Kunstgegen¬

stände u. Gemälde
auf Holz, alte Holländische
Landschaft, u . Ttwen dar¬
stellend. kauft zu hoben
Preisen Selbstliebbaber.
Offert , unter M. 490 an
den Taabl .-Berlaa.

2 MWWWk
1 Mn MM1eleu.Smmmm
1 ceMNMW
l lianlio
auf sofort gesucht. Preis¬
angabe erwünscht.
Jäger . Helenenstr. 15, 1.

Suche 4 Stück aeibrauichteMSl'6lh!Oelken
zu kaufen. Gofl. Osfeüden
unter K.>116 an Dagbl.-
Kweigstelle. Bismarckr . 19.
10—12 Champagnerkühler,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Geil . Offerten
unter S . 503 an den
Taabl .-Verlaa.

Briefmarkcniamml.
jeder Größe , auch Einzck-
markcn, <Äte Briefe kauft
Sc -bei. Nabastraße 34.

Elmge ölgemöloo
zu kaufen gesucht. Off . u
B. 49ji an den Taabl .-V.. 493 an den Taab !.-
MKMUlüs

zu kaufen gesucht. Offert.
u . W. 492 an d. Taabl .-V

Piano
gutes Instrument , zu
kaufen gesucht. Schriftliche
Offerten mit Preisangabe
zu richten an Napp.
Gneifeuanstraße 19, V.

rr. Grammophon zrr kauf,
gesucht. Off . u. H. 502
an den Taaib-l.-Verlag.

Kl. Ofen, ni
zu tauten gef.
Emk. Str . ä » 8t,

Trichter!. Grammophon
für musikliebend. Blinden
billig zu kaufen gesucht.
Gofl. Off. unter K. 486
an den TaM .-Derlaa.

Gebr. Angelgerät
zu kaufen aesuckt. Offert.
u.U . 497 Tagbl -Verlag.ISliWliii
mit Glas zu kaufen aes.
Taunusstraße 18. ^ aden.

noch gut erb ., aus Privat¬
hand zu kau-fen gesucht.
Preis -Off. u. E . 10114 an
Ann.-Erv . D. Frenz . G. m.
b. L.. Mainz._ F34
Antike Kommode
antiker Schrank

Mld
2 Perser Teppiche
gegen hohen Preis zu
kaufen gesucht.

Waaman ». Saalaasse 26.
Ate gÄr. » e!

aller Art kauft Schorndorf.
.He lem nsttft fe_L - L.ari
Büfett . Bert .. Kleiderschr..
Tisch. Stühle , Sofa . Näh¬
maschine u . sonst, zu kauf,
-gesucht. Schwab, Druden-
stvaße 7, Bart.
Gebr . Möbel
w. stets angekaust von

Schramm . Nerostraße 28
Möbel. Bücher.

Lüster, Aufstellsachen usw.
kauft Groß. Mücher-
stra ße,27.
Dipl.-Schreibttsch

miögl. mittl . Eichen, »u
kaufen aes. Angebote an
.A-VV-. ?0Naqafff  9 , 1

jin gut erhaltenerRohrMtten-LoG-
Haildkosser

od. ähnl. aus , Privathnnd
zu kaufen gesucht. Off . u.
T. 502 an den Tagbl.-Bl.
Kleiderbüste m. Ständer,
Gr . 42, zu kaufen gesucht.
Off . mit Prei -s u. P . 501
an den Taabl .-Derlaa.

Gebr. Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Erner.
Scharnborststraße 9, 3.

Sucke aebr. aut erhalt.
Nahmaschine

Angebote erb- an Facobi.
Friedrichstraße 8-

Nähmaschine
zu kaufen ges. Fr Engel.
Bismarckrina 43. Bart.

Wäschemangel
mit festem Tisch, auch ge¬
braucht, zu kmif-en gesucht.
Sarnowski . Riehlstr. 19, 3.

Zu kaufen aesuckt
Heizgasofen

Emser Straße 26a.
m Fchrrüde

in. u . o. Gummi , kauft
Rudolvb n. Roth. Sell-
mundstra ße 29. Tel. 4585.

Mistbeetfenster,
eine grüß. Partie , eiserne,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten u. U. 495
an den Taabl .-Verlag.

Garten-
schlauch

20 Meter lang , zu k.
aesuckt. Schrift !. Ana.
an Ervort - u. Fmvort-
Gesellsch. Alfred Cloutb
n--Co-. Rathggsstr . IQ,

ensten
zu kaufen gesucht.

Käserei Karl Stelzer.
Wellritztal. Tel . 3500.

Flaschen
fast alle Sorten,

mikn  übgeholt
allerhöchsten Preisen

sowie Lumven. Pavirr
Felle usw S . Sivver
Oranienstr . 23. Tel. 3471.

Y\ Liter , kauft Brunnen-
Kvllt. Sv iegelg. 7. X. 6078
Bordeamflaschen

4 25 Pf . kaufen
Heuer u. Co., Rbcin str. 103u.
kaufen Gebrüder Kilian.
Dovbeimer Straße 29.Mm
Reutnckabfälle arstrickte
Wollumvrn . Eisen. Flasch..

Knocken usw. kaust
zn den höchste« Preisen

Ganer u. Kies.
Wu derstr. 3. . S tLiML

Leere

hMMMe«
werden zu kaufen gesucht.
Häm merle. Drudeuw » L

Kleiderkoffer
länglich 36—40 Zmtr . h..
gut erhalten , zu kauf« ,

gesucht.
Offerten unter Cbiffer
F . 50V an den Taabl .-V.

Wp.-AteMaW
zu kaufen gesucht.

Gärtnerei Cbr Lei» .
Mainzer Straße,

hinter dem Archiv.

Lebensmittel!
Bin ständig Käufer von:

Schmalz , Tee, Kakao , Schokolade , Milch,
Kaffee , roh u . gebrannt , HülsenfrüchtenJR
Heia , Sunlight -, Watson - und Coo/csseife.

Gefl. Off. fiter greifbare Wart an

J. Latscha, Mainz
Zanggasse 30,  Ä.

Der größte Ankauf von

Zahngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die In Kautschnk

gefaßt sind, befindet sieh in der
Wagemannstr . 27 , 1. St»
Ich kante / BT A perjjtüek

solche bis JLW  JLMkO und höhei
für Gold- und sonstige Edelmetall-Gebisse
zahle ich jm SStf  per Stück

150  Mk . ■
Kaufe aucb

Brennstifte , Reinplatin,

Brillanten
Gold- u. Silbersachen, Münzen, Silbertaschen,
Bestecke, Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc.

zu noch nie

bis zn und hübet

Luäwig Grosshui
Wagemannstr . 27 , 1. St.

Bitte genau' anf Nr. 27 , 1 . Stock zn achten -
und nickt trüber verkaufen zu wollen,
bevor Sie meinAngebot gehört haben.

Brillanten, Sold- nnd Sihersaeben
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfandseh., Zahngebisse
kauft zn aller* Nengasse 19, 2.
höchst. Preisen Telephon 3331.

Btiootmonn Mi Mene Smn-M
nur aus Pribath . zu kauf. Off. u. U. 498 Tagbl.-Berl.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken» wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren «. Leuchter,
Silbergeschirre. Porzellane »Kupferstiche usw,

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.Lustig.

fUte Gemälde
jeder Art , Altäre . Figuren , PorzeNane.
Dosen, Gold. Silber . Gobelin und sonst alles,
was altertümlich ist; auch alte Möbel zu hohem
Preis zu kaufen gesucht. Offerten unt . v . 488
an den Tagbl .-Verlag.

Große Spiegel
wenn auch defekt, zu kaufen gesucht. Offerte»

mit Preis an ^ 0anieIf  Kirchgafse 52.

L_ Umilh!
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Merheim Mberthin
Dambacktal . Tel . 6589.

sucht zum bald. Eintritt
eine durchaus zuvevl. geh.
Kraft , w. befähigt ist» io.
Mädchen in all. hauswirt-
sclnaftl. Fächern, inkl. Koch»
zu unterrichten . Bewerb,
müssen viel Umsicht u. Er¬
fahrung besitzen- AuSfühvl.
Offerten mit Gehaltsbed.

CbaSL

Lehrer
gesucht für 7jähr . Knaben
für Privatstuudcn für daS
2. Sckmllsahr- Off. »nit
Preis u. F- 499 Taäbl .-Vl.

Mer erteilt 2 Damen «r
den Abenditun-den

französ. Unterricht
zu mäßia . Preisen ? Geff.
Offerten mit Preisangave
u. U. 501 a. d- Taa bl.-Bl.
Wer erteilt jnnaem Man«
Pnvat -Unternchtin. .

(nachmittags oder abendÄ
zu mäßigem Preis ? Gen.



9tt.  S3 &. Mittwoch, »V . Auqnst 181 » .
Wiesbadener Tagblair. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite V»

Kaufm.
Privat¬
schule

WatterPaul
Kirchgasse24,2
LaarS- n . Abendunterricht
in allen Handelsfächer».

SonderleWilge:
Stenographie

französisch
3.) für Anfänger,

b) f. Handelskorrespondenz.

^ÄnTS ^ hTTiIdŷ gB̂ !
Englisch lessons.
Adr. H. 494 TagbL -Verl.

u. Tüncherarb ..
Möbel. GaÄten«eländer rc.
w. bill. u. mit auSaef. von
P . Sabel . Dotzh. Str . 126
u. Rcruentbaler Str . 20.

Kaufmännische
Privatschule I

von

EnrUStraus

WiOche1K>
Eile Moritzstratze.

LKeptemberj
beginnen

neue Kurses
Besondere

Tamen-Abteilungen.

Prolpekte frei

Tanzunterricht
allein u. in Gesellsch.. auch
ftundeaw.. ert . I . Völker
it. Kran , Stöbe cftrofte 9.

Verloren»EesundeH
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Verloren am Feuermerk
1 welkes Kinderschzchchen
lGr . 21). Bitte abzu«. bei
Wilhelm. Castellitr. 4. D.

Ab 20. Kuli mattaold.
Trau ein« verl. Wiederbr.
a. Belob«. Kundbüro.

Aahagonl-risWatte
oval, am 14. 8. auf der
Jabrt von Wiesbaden d.
Wellritztcrl n. Sch'anaeri-
bad von Lastauto verloren
Nachricht erbeten an

Krau Breidenback.
Hot zur Schanze.

V- » Lan aenschwalbach—
Schwarzes

Spitzhündchen
neSöe Fük «, crm rechten
Iu «e blrnd. hört enuif denNamen Kindchen, weg-
aelcrwferr. Wisdeitbrinser
«Hält höbe Bslohnun «.
Baron v. Krakewitz. Röder-
jtrake 3. 2. Stock.
Stark , aclb. Schäferhund

Waelauffn . Grob . Maid-

^WfLlkWftlilMW^
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Übersetzungen
Eualisch. Kranz .. Deutsch
Brrefe usw. bill . u. DiSkr
Dotzhei m,er Strake 20 2

Uebersetzungen
-US u. ins französische
kertiat Akademiker. Off. u.
9.—315 cm den Tcrabl.-B.

Elektr. Licht
u. Kraftanlagen w. aus-
tetukrt . Beisteueranlaaen
Us Kosten des Elettrizit .-
4derkes w. vromot ausaef.
u selbständ. Mitarbeiten.

Theodor GaNer.
—XL glMaiüak VMzeilhmseii
iiit Stickereien und kunst
U" verbl. Arbeiten Ansert.
??" Brandmal .. Kevbschn.
<<rsso ukw usw.
a. Lina Heaman ».
Aunahmest. b H. Reickard
iÄltiftrn kr  18 .

jtf markensammlunaen

b̂den tariertu. axvrioft*wei>r. Gebühr. Ru!
Kt Rvdersmche IS.

Schneider
emvf. sich in u. auker der»
v in Herren-. Damen-
u Kinderaard . Näheres
im Taabl .-Berlaa . Ap

Hausierer!
Reisedamen ! Lohnender
Verdienst durch Verkauf
erstklaüiaer Ansichtskarten
Au Engvosvrersen. 6 bis v
Ubr Knansstra ftê - 1-—
Ia Bertr . für Biol., Klar,
frei . Offerten Dur - Moll.
Scharn borstsstrake 5

Nkben-Wge
w. aus neuem Material
tadellos fife zu mäh . Pr.
anaefertiat Schneiderftube
Lindenhaus Em> Str . 10

Von Barner
Knaben-Anzüae

wenden « t u. vreiswert
vmaefertiat. Off. unter
H. 500 an den Taaibil.-Verl.

Korsetts
Neuanfertia . Revaratnreu

Wedanvlatz 4. Part

Dame
« SeseilW« «
mit bester Bildung , um-n-
kalisch. sucht für dauernd
in der Stadt od. auf dem
Lande Pension in nur best.
Haufe , wo die Tochter
als Stüde der Hausfrau
auch in Vertretung ders
sich betätilgen könnte. Gefl
Zuschr. mit Beding, u
K. 501 an Taabl .-Vevlag.

Schneiderin
nimmt im Hause noch
einige Kunden an . An-
fertiaunc, sämtl . Damen-
aarderoben bei mäkiaen
Preisen.

G. Eckert.
GerichtSÜrake 5, Krontfv.

MUMW
welches fick auf Anzeige
am 20. d. M. Lanzstr . 41
meldete u. Stelle angeblich
besetzt fand . wird , falls
noch frei , gebeten, noch¬
mals dort von 3—5 Uhr
nachm vorzusorecken

Schneiderin
nimmt noch Kunden an.
fertigt auch Knabenanz
an. Offerten unter K 502
an den Taobl.-Ner !aa
P. Büglerin ». Privatk.
an. Näh. Taabl .-Verl . Ao

Saubere Kran nimmt
noch nur fein

zum Waschen u. Büa an.
Offert , u , W. 115 an die
Taabl, -8weiaste lle.

Nehme noch Wasche zum
Waschen u. Büaeln an.
Tadellose Lieferuna in
Herrenwäsche.

Lebrstrasie 1
Schöubeitrvflege, Manrk.

Hennb Rudorf.
Mittelitr . 4. 1. a. d. Lamgg.

Mgante Mgchflege.
Alll ÄOWl , straß/l ^ .2.

»llsW « 1

sind
en unter dieser Rubrik
ei Aufgabe zahlbar.

>11!
cvt Kauf an einer Kabrik
oder EnaroS-Gefchäft mit
lOO OOO Mk. Ausführliche
Anaebotr unter A. 53 an
den Taabl .-Berlas
Stiller Teilhaber

zu rentabl . Unternehmen
mit 10—20 Mille nefncht.
Risikofrei. Off. u. S . -502
an den Taabl .-Berlaa.

Paff . Gelegenh. für ia.
Kaufmann , fick mit 30 bis
35 Mille an konkurrenzlos,
aewinnbring , Unternehm
tätia zu beteiligen Off u.6! 503 an d. Taäbl

Zum l . Ävril 1920 fuÜ
eine alleinsteh. kautonS-
fäh. Dame ein neu renov.Wem-ReltMailt
in verkehrsreicher Gegend
der Stadt Wiesbaden zu
übernehmen. Angebote n.
T. 359 an die „BiÄbriche
Taassvait ". Biebrich.

Existenz!
Einträgliche Versand-

niederlage überträgt
leistungsfähige Firma
einem strebs . ‘ Herrn,
der selbständ . Existenz
sucht . Auch geeig. als
lohnend . Nebenerwerb.
Das Geschäft , welches
regelmäß . Einnahmen
bringt , ist leicht zu
führen , da die nötige
Unterweisg . erfolgt u.
kann von d.Wohnung
aus betrieben werden.
Zur Uebernahme ge¬
nügen einige hundert
Mark Barmittel . Be¬
werbungen u. T. 1088
an Daube &Co., Köin.

Welches stöbere Geschäft
liefert

Spiel - und
Schreibwaren

z„m Wiederverkäufen?
Ort befindet sich, m der
Nabe Wiesbadens . Onei .'t
„ (g. 499 Taabl .-Ber laa
Wer fährt dis Mitte Sept.
Umzu« 12 Zim.) v. Klaren-
ßhaler Str . nach Tennet-
bacbntrake? Off, m. Pr.
u. T. 498 a.  d. Tagbl .-BeL.

Wer teilt mit aebildetem
kinderlosen Ebevaar
groß. Wohnung?

Anaebote unter G. 498 an
den Taabl .-Verl aa.

Herzliche Äirrc!
Welch edeldenk. Hsrr.scho.ft
a«bt einer arni . fcau mit
4 Kindern , w. der Niederk.
entaecien geht. etw. Bett-
u . Kinderwäsche? Off . u.

497 an den Taotbl.-Vl.
Kinder -Klavvwagen

für 4 biS 6 Wochen z-u
leihen aefucht Scharnhorst^
strake 34, 3. Stock.

Dam . f. lieben. Aufn. bei
Krau W. Ott , st. a. Heb-
amme . Mainz . Rheinstr . 40

Herren , a.  ohne Bermög..
w. sich schnellst, alückl. ver¬
heil . wollen, erh. sof. diskr.
vermögende Damen nach-
aew lesen von Eoncordia,
Berlin O. 34.

Witwe . 36 Jahre,
wünscht mit beff. Herrn
Berbindiwno zwecks Heirat.
Off , u. K. 498 Taabl .-Berl.

Witwer , fl. Arbeiter,
52 Jahre alt , möchte mit
Witwe ob. At . Kränk, mit
etw. Perm . ob. kl. Geschäft
bekannt werden zwecks
Heirat . Offerten u. O. 498
an den Tacsbl.-Vevlag._
Mlnstehende Dame

27 Jahre alt . sucht einen
besseren Herrn , nicht unt.
30 Jabren (Deutscher)
zwecks Heirat k. zu lernen.
Off , n . H. 499 Taabl. -B.

gtfiul.öom fiantie
eöfl.. 35 Jahre , mit etwas
Vermögen , w. mit Herrn
in fick. Stell , bekannt zu
werden

zwecks Heirat.
Offert , u . G. 116 an die
Taabl .-Zweiaü .. B.-Rina
Äufricht. Angebot!

Witwer . 43 I .. 1 Kind,
ruh . sol. Char . in lanai.
bess. Berufstätiak .. w. Be¬
kanntschaft mit e. Wtmüt.
ul  bäu St. faih. D .. Wwe. o.
grök. Anh. n. ausaeschl..
mit einig Bermög.. Gesch.
oder dergl ., zwecks baldig.
Heirat . Haushaltseinricht,
ulw ... sowie Vermöaen vb
Gewiffenh. Diskret , zuae^
u . erb. Ana . möglichst mit
Bild , unter E. 503 an den
Tnabl -Verlaa.
MT Heiratsgefuch. M

Witwer . Handw.. 54 I.
mehr ffeirel .. rüstia und
herzensgut , mit 85 000 Ä.
Bermög .. sucht durch Ehe
einfache, liebe, ante Krau,
in gleichen Verhaltn . Aus-
führl . Off . u . K. 10105
an Ann .-Erved . D. Kren,.
rn m.  b . H.. Mainz . 114Gm b. S .. Mainz , »r.*

Baldige
Heirat!
Solider Mann , 40J . allt

Geschäftsreisender , m. etw.
Vermögen , sucht ern an»
ständrne» . Mädchen ober
KvieaerSwltwe,. 30—40 I.
M . mit obenralls etwas
Vermögen , um , stzater etn
Geschäft zu grund ., zwecks
Heirat . Offerien , mogl.
mit B :ld . u. M. 502 cm
»>k>n Tanbl .-Verlag.

Indern u. schöner Haus¬
haltung . in den 50er I ..
sucht mit einem Mädchen
oder Wrtwe zwecks Heirat
bekannt »u werden. Vev-
schwioaenheit zwgesichert.
Offerten unter G. 502 an
den Taäbl ^Lerkag.

Schwab.
Huyssensallee 27 Essen ( Ruhr ) Hiiyssensallee 27

Telegramme : Schwanobank
_ Fernsprecher : Nr . 7320, 7321, 7322, 7323, 7324

für die Börse : Düsseldorf Nr . 15194
Reichsbank -Giro-Konto . ^ Postsch eck-Konto : Köln, 16973.

bezw . Abgeber für folgende
Bergwerks - u.Industrie- Anleihen:
41/*% zu 102 % rückz . Augustus I Obi.

Wir sind u. a. Käufer
Staats-, Städte- u. Provinz-

Anleihen :
4 °/o Aachener Stadt -Anleihe
4 % Bonner » »
4 % Charlottenburger

Stadt -Anleihe
4 % Cölner
4 % Elberfelder
4 “/„ Forbacher
4 % Frankfurter
4 % Hagener
4 % Karlsruher
4 % Saarbrücker
4 % Münchener
4 % Württemb

4 % Badische

_ Hypotheken-
bank -Pfandbr.

Staats - Eisen¬
bahn -Anleihe

4 % Bayerische Staats - Anl.
4 % Hessische » »
4 */o Württemb . » »
4 % Rheinprovinz -Anleihe

7o
47,7.

47- 7°

47,7«
4 %

47,7°
47,7°

47. 7°
5 7°
47,7°
47- 7°
47,7.
S 7«

103“/,
102%

102%

102 o/0
100%
103%

102“/o
100%

103“/o
101%
100%
103°/,
103%
102“/o

103%
103%

Admiral
Arenberg

Forts . »
Badische Anilin-
u. Sodafabr . Obi.
Const . d.Große»
Deutsch .Kaiser»
Freie Vogel u.

Unverhofft »
Graf Bismarck »
Höchst . Farb¬
werke »
Lahmeyer »
Lothring .Hütte »

» Phoenix
» Romb . Hütte
» Solvaywerke
» Viktoria

Lobstädt
» Volkenroda
» Wintershall

-- Damen
mit bleichem Teint ver¬
wenden am beiten Role-
Pon -Von 150 Mk_ harm¬
lose a. unschadl Klussiak.
aus Pflanzenstoffen.
Parfüm .- u Krist-Gesch

gsseckre steibleideO
ca. 20 000 kg geruchl.. blatz»
oeldes Baselinöl ä 626  Mi.
per NettolÄo ab Hamtburg.
Jntereffenten ^bell ihre
Adresse unter I . 503 wn
Tagjbl.-Verla a anzugeben.

1 Stück
MtumMM

m  üerf . Näheres durch
Heinrich Fries

Dilthevstr . 2. ,
Biebrich am Rhein.

Für alle anderen Bergwerks - und Industrie - Anleihen,
Kriegsanleihen und Schatzanweisungen,

Ausländische Werte und Coupons
sind wir stets für größere Posten zu festen Kursen Käufer u. Abgeber.

An- und Verkauf von Aktien ohne Börsennotiz.

Bekanntmachung.
Die Feldjagd der Gemeinde Oestrich wird

am Freitag , den 12. September 1919.
vormittags 11%Ahr. im Rathaus auf 6 Jahre
öffentlich meistbietend verpachtet.

Die Pachtbedingungen liegen vom 27. August
ab 2 Wochen lang im Rathause zur Einsicht aus.

Oestrich, den 25. August 1919.
Der Jagdvorsteher:

Becker. F237

H09

Effax - Sdinhcreme
- (die Marke der Kenner ) -

Ob es regnet , ob es schneit,
Gleich, welch Wetter jederzeit,
’s ist bei „Eftax -Crem " egal,
Stiefel glänzen allemal.

Allein - Hersteller:
Chemische Fabrik Effax, Bensheim (Hessen).

Agence Commerciaie des Pays Rhenans
Kranzalätz5 WiaSbätlED Telmlun 563

Filiale Frankfurt a . M ., Zeil 67.

Engl . u. amerikan.

Zigaretten
erster Marken

in Antwerpen am Lager.
Bestellungen von 1 Million aufwärts erbeten.

Radierungen
v. Hahn, Kasimir, Steck, Geissler, Harms,

Fliegerbauer, Heymann etc.
wieder eingetroffen.
H. Reichand

Kunsthandlung — Taunusstrasse 18.

. .. erscheine ich in¬
dividuell interessant ? Rat
erteilt Schulz. Waldftr . 30.
Z art , link s.

Lleintöple
dis 80 Ltr . Inh .p.Ltr . öO Pf.

Rahmföpfe
Steinhrttge
Geflügeltränker

Julius Mollath
Schulberg2. Fernspr. 1956

Gute Tafel - oder Ein-
machbirnen zu verk. »w.
8 u. 11 Uhr, das Pfund
80 Pf . Steinmetz, BiS-
marckrina 24, 2 vechtS.

vbjt und Eemöse.
«isse, Tomaten

kaufen Sie direkt i . Gart,
an der Dodbeimer Strafte
I. Seite vis-a-vis der Bett¬
federnfabrik. Haltestelle d.
Elektr.. Güterbabnbof.

G. Becker
Jetzt beste Pflanzzrit!Aast. Lrddeer-Pllanzen

_ j :r  Luise ", sofort
Ilofevbar. A. Weber u. Co.,
Baumschulen. Aukamm u.
Wilbelmstrake 6.

F. bander.. millenw. billig
abzugeben.

Walter Steinhaus
Ecke Quer- und Nerostraße.

Einige Mlle englische

Zigaretten
vrima helle Ware , billig
abzugeben. Simon , Emser
Strake 35, 1._ _

Bestattungs
Anstatt u«°

u. Sargmagazin

ßtnji lullet
Gegr. 1860. Fern . 576.

Wallufer Str . 8.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts . u#°
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

Standesamt Mesdadenj
Sterbefälle.

Am 21. Aug. : Friseur Heinrich
Ochs, 73 I . : Schreiner Karl
Diefenbach. 60 I . — 22. : Tag-
löhner Mathias Emil Herborn,
68 I . ; Ehefrau Rosa Schmidt
geb. Kircher, 46 I . ; Schülerin
Helene Erbach, 8 I . : Emma
Helene Hoffmann, 18 I . ; WitweMaria Becker geb. Delfing. 47 I.
— 23.: Kind Anna Margarethe
Bott , 8 Tag«: Metzger Philipp
Ludwig Fey. 64 Z. : Witwe
Lina Löffler geb. Pfaff . 78 I . ;
Witwe Hermine Petzold geb.
Rink, 73 I . : Friedrich Blefstug
16 I . : Elisabeth Eie
8Monate .—24.: EchülerHein .
Schaaf, 9 I . : Ehefrau Maria

AL
arich

Wicke aeb.' jsammerer, 42 I . ;
Schneider Wilhelm Sick. 60 Z . ;
Ehefrau Therese Leiiem geb.
Brandet , 40 I . ; Ehefrau Katha.
rine Endlich geb. Maurer . 33 r
— 25. : Ehefrau Elisabeth Mo
geb. Stahl . 47I . : Ehefrau Luise
Franke geb. Bücher, 33 I.

Amnol Franzbranntwein Fl. 3 .—
„ „ mit Fichtennadel Fl. 3 .50

Drogerie Backe, »»«»«sstraße 5.
Wer

fertigt Schreibttscheu. Büromöbel?
Lausende Aufträge. Ofs. unter W. 500 Tagbl.-Berlag.

Grossisten
in Wiesbaden und Mainz, denen an dauernder , guter
und reeller

Geschäftsverbindung
(ev. Alleinvertrieb) mit angesehener Hamburger chem.
Fabrik, die Maisen-Konsum-Marken-Artikel und kosmet.
Präpärate (Friedensqualltäten ) herstellt, gelegen ist,
werden um Angabe ihrer Adresse unter H. 603 an den
Tagbl.-Berlag gebeten.

Tannenbretter , Men , klangen,
Buchenschnittmaterial und

Parkettböden
liefert W. Gail Wwe.. Büro Wiesbaden.

Telephon Nr . 84. 1086

3000 Mk.Belohnung
Französischer Kaufmann verlor ungefähr am

6. August in Wiesbaden eine einzelne runde Perle,
im Gewicht von 22,88 grains, lose oder in einem
Papierumschiag. Der Finder wird um sofortige
Nachricht unter A . 54 an den Tagbl.-VeiL gebeten.

Danksagung.
Für die vielen Beweise wohltuender Tell»

nähme an dem schmerzlichen Verluste unseres
herzensguten Vaters sagen wir allen innigen
Dank. Insbesondere danken wir Herrn
Kaplan Becker für die twstreichen Worte
am Grabe, den Herren Hohlwein, Baecker
und Maas für die ehrenden Nachrufe und
den übrigen Herren Lehrern für den er-
greifenden Gesang.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:
Gerta Schmitt. Lehrerin.

Wiesbaden, den 25. August 1919.
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Moehgläser bewährte Systeme
m . Deck , u
Gummiring.

■1 V, */. i IVs 2 Ltr.
:) 1 .75 1.85 2.— 2.40 2.75

„5erz“-Sitikochkrüge
mit Glasdeckel , 1 1 11/ t

Gummir . u . FederJ 2.40 2.

aus
Steinzeug
2 3 Ltr.

Braune

Stopfenkröge
mit echten Korken
I Ltr . Inhalt M 1 . —

90 3.40 4.50
i . ■-

Einmachtöpfe
aus

grauem Steinzeug
in allen Größen.

Geleebecher. Einmachgläser.

G. m.
b. H.

Wiesbaden , Neugasse . 1071
Wfirtetiberg

Rolläden ,Jalousien
repariert schnell, fachiu. und billig

WememE. Klapper , MMM . SS.
Telephon 1627.

— Firmenschilder
:: früher Müller - Klein ::

Messing-Schaufenstergestelle
Glasschleiferei
Mainzer Straße 78 .

Telephon 4130.

WWW - MO MNI 'AlMlWNI
fertigen in einfachster wie reichster Ausführung , Küchen
in amerik . Kiefern (Pitfch pine ) in solid. Arbeit vorrätig.

Karl Blumer & Sohn,
Werkst, für Innenausbau , Möbel « u . Ladeneinrichtungen

Dotzheimer Straße 61. Fernsprecher 113.

ji
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Marmorindustrie and

MarmorWerk Wiesbaden

Theodor Qross
Telephon 4755.

Potzheimer Strasse 75.
Waschtisch - Garnituren , Schalt - , Heizkörper -, H
Theken-, Schaufenster - , Tisch - usW. Hatten 1
können nunmehr auch in Weissem Marmor  f

angefertigt und prompt geliefert Werden. I
liiiiiiiiiwiHflHHMwi iiiniiiiiiiiiiiiiiMoiiiiiiffliiii iüniin iiiiiiiiiiiiiiiii^#

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 730 „
14kar . Gold 583 ,,

8 karät . Gold 333 IQ 75gestempelt vonMk.  7 £/ • an

Bok ,Kircf)gasse 70
Amerikanischer Kautabak

große Platten , zum Verschneiden , eingetroffen.

Tabak- u. Zigarrengeschast Vogel
Hellmnndstrahe 34.

Einige Waggonladungen

Wichenstämme
für WagMPtz geeignet,

von 16—30 cm Mittendurchmesser zu ver¬
kaufen, können event. auch auf Wunsch
geschnitten werden . iggg

f . «I WM., MW.
Beteiligung

oder Zusammenlegung an einem bestehenden oder neu
ßu gründenden Spedttions - und Möbeltransport-
gefchSft am Platze gesucht. Großes Haus in erster
Geschäftslage mit großer Lagerräumen . Möbelspeicher,
Stallungen , Autogarage , Keller , sowie großer Kunde » -
kreis vorhanden. Off. unter M. 503 an den Tagbl.-Berl.

® ® Elektrische
Lichl-

Krafl-
Signal - 925

T elephon-
Anlagen.

W . Hinnenberg
Langgasse 15. Tel . 6595.

MWmiii lioslsüon
der

AeWeii öemolratiffhen Partei.
Freitag , den 29. August , abends 8 Uhr,

findet im Europäischen Hof , Langgasse 32 , eine
geschloffene Mitgliederversammlung statt.

Die Versammlung ist genehmigt . F299
Die Mitglieder werden um zahlreiches Er¬

scheinen gebeten . Der Vorstand.
Mitgliedskarte ist als Ausweis vorzulegen.

Ci)aSt> ekleidUni-

^ telter

Leibrenten-Verstchenmgen
bei ersten, unter staatlicher Kontrolle stehenden

Gesellschaften vermittelt kostenfrei

Wilh . Fischer, Versicherungs-Büro
Adelheidstraße 82. Telephon 1938.

Versichern Sie Ihr

Kapokmatratzen
«T in echtem Matratzendrill , kein Papier . "N

Stahlmatratzen «ach Matz.
Gustav Mollath , Friedrichstratze 46.

1. Deutsche Automobilfachschule Mainz

Chauffeur-Schule
Vom Ministerinm ermächtigte Ausbildungstätte

' kür Führer von Kraftfahrzeugen.
—— Kurse am 1. und 15. jeden Monats . ——

Telephon 940.

Unterricht für Cornet a Piston , Trompete,
Geige, Piano u. Gesang , sowie musikalische,

genau rhythmische Einstudierung von

Solo-Opern-Partien und Konzert-Gesang
(Oratorien etc .) übernimmt erstkl ., in der
Theater - u. Konzertliteratur praktisch erfahr
Musiker u.rühmlichst bekannt . Sänger (Tenor)

Ew . Dietzel
z. Zt . Solotrompeter im Stadt . Kurorchester,

Hofmusiker am ehemal . Herzogi . Hoftheater Dessau,
früh . Mitglied vom Konzertgebauw

und Lehrer am Konservatorium Amsterdam.

Zu sprechen von 12 —1 y2 Göbenstraße 32, 2.
MT Gesang - Unterricht

erteilt
Frau Tiliy Jansen - de Garmo

Opern - und Konzertsängerin , Röderstraße 28, 1.
Anmeldungen von 4—5 Uhr.

Ab 1. September
Privat -Turnunterricht

für Mädchen und Knaben von 4 Jahren ab,
speziell für Blutarme u . solche mit Haltungs¬
fehlern . Sprechstunden vormittags.

Gefl. Anmeldungen erbeten.
Willy Krumm

Bismarekring 42, P . Staatl . gepr . Turnlehrer.

Demnächst beginnen ivieder unsere

: Tanz-Kurse  :
■

und bitten um gefl. Anmeldungen ■
■

August Jung und Frau \
Hellmundstraße 33, Part-s
Zu einem demnächst beginnendenTanz-Kursus

für nur moderne Tänze , wie One step modern,
Boston modern , Foxtrot , Maxixe bresilienne,
Jazz , Tickte Toe usw ., sind noch Anmeldungen
von Damm und Herren erwünscht.

Auch für u . Herbstkurse nehmen wir schon
jetzt gefl . Anmeldungen in u . Wohnung , Hell¬
mundstraße 51, Part ., nahe der Emser Straße,
jederzeit freundl . entgegen . Privat - u . Einzel-
Unterricht erteilen wir zu jeder gew . Tageszeit.

Unser Unterricht findet im Hotel Westfäl.
Hof , Sehützenhofstraße , statt.

Anton Deller*u. Frau
Mitglieder des Bund , deutsch . Tanzlehrer.

Georg Diehl u . Frau
Bleichstraße 34 , 3.

Prival - Tanz - Unf erricht
in One step , Two step , Boston , modern
Foxtrots , Maxixe bresilienne , Paris . Art
Tango zu jeder gewünschten Zeit.

Unsere  neuen Policen decken das versicherte
Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungsdauer , einerlei
wo sich dasselbe befindet , ob es in seine Be-
nältnisse verschlossen ist oder nicht . 980

— Policen sofort erhältlich . —
J . Schottenfels & Cö.

— gegr . 1875—
29/31 Theater -Colonnade . Femspr . 224.

Lastauto-Transporte
werden ausgeführt.

A. Brezing , Allto-Mp.-Mrlst.
Dotzheimer Straße 20. Tel . 3018.

Korsett'Heparaturen
Waschen , Reinigen , Umändern , enger
oder weiter machen , Fassonieren,

besorgt schnell und gut

Korsetthaus „Robita“
Langgasse 25.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 67.

Ab Mittwoch:
Das große soziale

Film werk

H
Drama in 4 Akten mit
Josef Delmont.

Der Geizhals.
Pikantes Lustspiel in

3 Akten.

Thalia-Theater
Kirchg . 72. Tel . 6187.

Nur 3 Tage!

Henny Porten
in dem £ aktig . Drama

Die blaue Laterne.
::Goldköpfchen::
Lustspiel in 2 Akten.

Kammer-Lichtspiele{
Mauritiusstr . 1*2.

Neues Eclair - Progr . 1
in deutsch , und fran - [
zösisch . Textschrifl ! |

Dolores Eid.
Wildwest - Drama

in 4 Akten.

Weissagungd.Zukunft.
Kl . Komödie.

Toledo . Naturaufn.

Achtung Kegler!
SamStag, den 80. August, abends von 7 Uhr ab,

und Sonntag, den 31. August, von morgens 9 Uhr
bis abends d Uhr, findet in dem Restaur. „Germania",
Hclcnenstratze 27,
Großes Geflügel -Preiskegeln

statt, wozu alle Freunde des Kegelsports freundlichst
einladet

Die Kegelabteilung der Gesellschaft Strunzer.
Heute Mittwoch ab 4 Uhr:

Großes Tanzvergnügen
mit Unterhaltung

Saalbau Taunus , Rambach.
Für anerkannt gute Bewirtung bestens Sorge

tragend , ladet freundlichst ein - Gastwirt Stahl.
Stimmung._ Gut besetztes Orchester.

üPttiannshattseti a/JUu
Hotel Zahnradbahn Alte Bauernschänke.

In meinen sämtlichen Räumen findet
heute Mittwoch , den 27 . August,

ein vornehm -gediegener

Sommernoclitsliall
mit Konzert , Gesangsvorträgen,
originellen Ueberraschungen usw . usw . statt.

Gute Küche . Gepflegte Weine.
Beginn abends 8 Uhr . Fritz Wittmann.

Neroberg.
Mittwoch , 27 . August,

nachm . 4 Uhr:
Großes Sonder-Konzert

ausgeführt vom
Philharm. Drehester.

Leitung:
Musikdir . Arno Blum.
Auserwählt .Programm

Eintritt 40 Pf.
inklus . Programm.

NB . Bei ungünstigem
Wetter i.Win tergarten.

Fahrgelegenheit bis
Neroberg - Restaurant.

Odeon
Moderne Lichtspiele

Kirchgassel8 . Tel .3031

Erst -Aufführung.
Erna Morena

in COLOMBA.
Exotisches Schauspiel

in 4 Akten.

Verheirat.Junggesellen
Vorzüglich . Lustspiel
mit Viggo Larsen.
Spielzeit v . 4— 11 Uhr,
Sonntags v . 3— 11 Uhr.

Großes sozialhygen.
Filmwerk in einem

Vorspiel und 6 Akten.
Verf . u . inszen . von

Richard Osswald.
Anfang : 4, 6.20, 8.40.

Monopol
Vornehme Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T . 140.

Das mit großem Beifall
aufgenom . Lustspiel

Die beiden Gatten der
Frau Ruth

mit Henny Porten.
Das Geisterhaus auf

Hellingholm.
Kriminal -Schauspiel

in 2 Akten.
Spielzeit v . 4—11 Uhr.
Sonntags 3— 11 Uhr.

r—U.T.—
Erstaufführung!

Das Röslein im
Dornbusch.

Großes Sensations-
Schauspiel , 5 Akte.

Hauptdarsteller:
Karen Sandberg
Anton Verdier.

Ein tüchtiger Beamter
Humorvolles Lustspiel
mit Herb . Paulmüller.

Il
iGröße 51. für Wieder¬
verkäufer . sedes Quantum
äußerst billia . Anfragen
u. B . 496 Tnabl .-Berlaa.

s HM
Residenz -Theater.

Mittwoch . 27. August.
Schwarzwaldmädel.

Operette in 8 Akten o. A. Neidhatt
Musik von L. Jessel.

Blasius Römer , Domkapellmstr.
Eduard Bätz

Hannele , s. Tocht. . Anna Hanke
Bördele . Dora Hagen
Jürgen . Wirt . . Oskar Bugg«
Lorle , s. Tochter . . Lou Pasel
von Hainau . . Luue Pniowel
Hans . Josef Wildt
Richard . . . . . Karl Laben»
Die alte Träubel . Gisela Wurm
Schmutzhetm . . . F . W. Lieske
Theobald . . Arthur Grobecker
Der Domprobst . Rudolf Onn»
Anfang 7.30  Uhr . Ende 10 Uhr.

(Mlimis-ftowette]
Mittwoch, 27. August.

Abonnements-Konzerts.
8tädt . Kurorchester.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr.
Leitung: H. Jrmer , städt

Kurkapellmeister.
1. Krönungs-Marsch aus der

Oper „Die Folkunger * von
E. Kretschmer. 4

2. Ouvertüre z. Op. „Martha*
von F. v. Flotow.

3. Großes Duett (4. Akt) ans
„Der Troubadour “vonVerdu
Nocturno aus „Ein Sommer¬
nachtstraum “ von Mendels¬
sohn. ^
Vorspiel zur Oper „Faust
von Cb. Gounod.

6. Schneeglöckchen, Walser v*
Job . Strauß. .

7. Fantasie aus „Hänsel una
Gretel“ von Humperdinok.

Abend* 8 bis 9.30 Uhr:
Leitung : C. Schuricht, StidLMusikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Jessonda*

von L. Spohr.
2. Nocturno und Hochzeit*-

marsch aus der Musik zum
„Sommernachtstraum“ ™*
F. Mendelssohn- Bartholdy-

3. AUegretto und Menuette
aus der 8. Symphonie na»
L. v. Beethoven,
gakmtala , Ouvertüre TO»
Karl Goldmark.

5. Arlesienne-Suite Nr. * VS»
G. Hizet.
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